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Beratungsstellen
Stiftsstraße 20:
Diakonisches Werk ç  3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung ç  915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle ç  14467
Kleiderladen, Hagenburger Str. 22a
 ç  9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
An der Liebfrauenkirche 5, 
31535 Neustadt, ç 05032-914507
Telefonseelsorge ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Stiftsstraße 20  ç 778262
Superintendent Michael Hagen 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
 ç 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
KA Wunstorf, Kto 109207,  

SSpK Wunstorf BLZ 251 524 90

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig 
FAX  705971  ç  72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
www.corvinuskirche.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin 
Edith Nikolai ç 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf ç 150997
Chorleiter
Aurora Bogdan ç  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll             ç  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel  ç  76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert ç  75981
Kindertagesstätte 
Iris Bruns ç  72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de

Kirchenvorstand:
Susanne Bannert ç  75981
Waltraud Bonnke ç  71482
Karin Engel ç  972908
Klaus Kölpin ç  74759
Bernd Lepczynski ç   7002056
Claus Broecker ç 72357

Projekt Kurze Wege
Dipl. Pädagoge  
Stephan Kuckuck ç 778265
stephan.kuckuck@projekt-kurze-wege.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3
Sekretärin Sandra Steinig
     ç    914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch  09:30 - 12:00
Donnerstag  15:30 - 18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller  ç  6900834 
Bücherei
Sybille Wellnitz,  ç  516854
johannes3@gmx.de
Kirchenmusikerin 
Vera Sudorgina ç 914115
Küsterin (Mo, Mi, Do, Fr 08:00 – 11:30) 
Petra Schaper  ç 6900238 oder
 ç 017641540211
Diakoniebeauftragte
Erika Dreyer ç  3165 
Kindertagesstätte Heike Köritz Alb-
recht-Dürer-Str. 5  ç 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de FAX  515227
Kirchenvorstand
Erce-Inga Frost ç  4104
Anja Pantring ç  67360
Gudrun Rohe-Kettwich ç  16819
Claudia Kruse ç  14421
Karin Wessel,  ç  9622191
Sandra Wolter ç  969597

Regional-Diakonin 
Karola Königstein ç  778264
 FAX 778269
karola.koenigstein@evlka.de

Stifts-Kirchengem.
Stiftsstraße 5 b
Sekretärin: Sabine Kühl, Silke Langer
FAX  68344  ç  3484
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   09:30 - 12:00
Dienstag  15:30 - 18:00
Sprechzeiten mit dem KV nach Ver-
einbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç  3465
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastorin  ç 5150354
Dr. Vera Christina Pabst, Cronsbostel 4b,  
pabst@stiftskirche-wunstorf.de 
Kantorin 
Claudia Wortmann  ç  517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher ç 01704726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520 ç 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn ç 779488
Kirchenvorstand
Dr. Ludwig Büsing ç  5943
Elke Eimterbäumer 
 eimterbaeumer@stiftskirche-wunstorf.de
Gabriele Gierke-Breuer ç  5503
Karin Kostka ç  67947
Peter Netz ç  517272
Marlene Richter ç  16996
Jürgen Teiwes ç  12580
Jann Weerts ç  16027

Bokeloh
Gemeindehaus: An d.Kreuzkirche 11
Sekretärin: Silke Langer
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung und in der Regel mittwochs 
von 16:00-18:00 ç  4382
kg.bokeloh@evlka.de  FAX  5150369
www.bokeloh.wir-e.de
Pastorin Dr. Vera Christina Pabst, 
Cronsbostel 4b,  ç 5150354
pabst@evkirche-bokeloh.de
Küsterin: Sigrid Heise  ç  517130
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua ç  14715
Kirchenvorstand
Gudrun Laqua ç  14715
Jutta Rohrbach ç 9623980
Angelika Schmitt (stv. Vors.) ç  178044 
Rita Seegers ç  3304
Gisela Thisius  ç  14874
Vertreterinnen im Kirchenkreistag:
Gerlinde Hornig  ç  4546
Christiane Grages  ç  5846

Stiftung 
Zukunft mit Kirche

Stiftsstr. 20, ç 916318
www.zukunft-mit-kirche.de

Konto 116 368 
Sparkasse Wunstorf 

BLZ 25152490
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 Der Brief 3

Liebe Wunstorferinnen und Wunstorfer!

Seit dem 1. August bin ich mit einer vollen Stelle Schulpastorin an der Ev. IGS Wun-
storf. Meine Gemeindeanbindung wird dabei das Stift Wunstorf sein – und so werden 
wir uns – z.B. in der Kita oder auch bei dem einen oder anderen Gottesdienst – in 
Zukunft vielleicht ab und zu begegnen. 

Ich heiße Franziska Oberheide, bin 38 Jahre alt und komme aus Hannover.  Zum Theo-
logiestudium bin ich nach meinem Abitur durch ein soziales Jahr in Spanien gekom-
men. Ich arbeitete in dieser Zeit in einem von der Caritas geführten Kindergarten mit 
angeschlossener Beratungsstelle für Familien. Dort erlebte ich den christlichen Glau-
ben als sehr lebendig, auch in seiner Kraft, unterschiedliche Menschen zu vereinen 
und in ihrer eigenen Besonderheit zu stärken. 

Also begann ich mein Studium in Göttingen und später in Groningen (Niederlande) 
und wurde nach meinem 1. Examen zum Vikariat an die St. Marien Kirche in Laatzen 
geschickt. Die letzten sieben Jahre war ich Pastorin der Kirchengemeinde Eilvese.

Vor drei Jahren bin ich zusätzlich zu meinem Auftrag in Eilvese mit einer halben Stelle 
an die Ev. IGS Wunstorf gekommen. Seit diesem Schuljahr ist meine Stelle dort zu 
einer ganzen Stelle geworden.

Vieles hat sich bewegt in den vergangenen sieben Jahren. Unsere Zeit – das ist auch 
in Kirche spürbar – ist vom Wandel geprägt: Die Bedeutung von Kirche in unserer 
Gesellschaft und die Gestaltung der Arbeit in unserem Kirchenkreis und den Regionen 
und Gemeinden verändern sich.

Ihr sollt in Freuden ausziehen und in Frieden geleitet werden (Jes 55,12a) – das ist 
mein Konfirmationsspruch. Diese Worte geben mir Sicherheit: Weil Leben Verände-
rung bedeutet. Nichts bleibt wie es war. Zukunft ist immer anders als das, was gerade 
ist. Aber in all dem sind wir von Gott begleitet. In allem Wandel der Zeiten ist ER an 
unserer Seite. 
Ich freue mich auf zahlreiche Begegnungen mit Ihnen und Euch!

Ihre und Eure Pastorin 
Franziska Oberheide
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03.11.2016
Druck: Schroeder Druck Gehrden
Spenden für den „Regenbogen“:
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4 Bokeloh

Neue Zusammenarbeit 
– neue Gottesdienst-
zeiten
Unter dieser Überschrift habe ich Sie vor ei-
nem Jahr an dieser Stelle über die Verände-
rungen informiert. Sie waren durch meinen 
Wechsel zur Stifts-Kirchengemeinde not-
wendig geworden. Wie verabredet, haben 
die Kirchenvorstände der beiden Kirchen-
gemeinden in gemeinsamen Sitzungen die 
vorgeschlagene Aufgabenteilung im Pfarr-
amt der Stiftskirche nach einem halben und 
nach einem Jahr überprüft.
Ebenso wurde der vor Jahren mit der Kir-
chengemeinde Idensen vereinbarte Gottes-
dienstrhythmus und die weitere Zusam-
menarbeit als Kirchen im Butteramt in einer 
gemeinsamen Kirchenvorstandssitzung dort 
besprochen und bestätigt: Grundsätzlich 
findet weiterhin in Bokeloh am 2. Sonntag 
des Monats ein Gottesdienst mit Taufmög-
lichkeit und am 4. Sonntag des Monats ein 
Gottesdienst mit Abendmahl statt.
Wir freuen uns auf gemeinsame Andachten 
und Gottesdienste, z. B. zum Adventsmarkt 
im Butteramt, zum Weltgebetstag, zu Him-
melfahrt und Pfingsten, in der und mit der 
Grundschule, mit der und für die gemeinsa-
men Konfirmandengruppen, und natürlich 
zum Tag der Offenen Halde bei K+S.

Bei allen Planungen und Überlegungen 
kann bei Veränderungsprozessen auch im-
mer etwas übersehen oder nicht bedacht 

worden sein.
Sollten Sie Rückfragen, Anregungen oder 
Änderungsvorschläge haben, wenden Sie 
bitte an mich oder an ein Mitglied des Kir-
chenvorstands. Nur dann können wir auch 
darauf eingehen und gemeinsam unser Ge-
meindeleben gestalten.
Sie erreichen mich weiterhin in der Regel 
unter 5150354 in meinem Amtszimmer, 
persönlich mittwochs von 16:00 bis 18:00 
im Gemeindebüro. Emails an kg.bokeloh@
evlka.de bekommen Silke Langer im Ge-
meindebüro und ich. Emails an pabst@
evkirche-bokeloh.de gehen nur bei mir ein.

Ihre Pn. Dr. Vera C. Pabst

Woche der Diakonie:
„Willkommen bei uns“
Zum Kirchenkaffee lädt das Team des Kir-
chenkaffees am Dienstag, den 06. Septem-
ber, um 15:00 ein. Es findet im Rahmen der 
Woche der Diakonie statt, die in diesem Jahr 
unter dem Thema: „Willkommen bei uns“ 
steht. Wir dürfen Wiebke Nolte begrüßen, 
sie ist Koordinatorin der ehrenamtlichen 
Hilfe in der Flüchtlingsarbeit im Kirchen-
kreis, die sich und ihre Arbeit vorstellt. Des 
weiteren werden Ehrenamtliche, die ge-
flüchtete Menschen und deren Kinder be-
gleiten, bei uns zu Gast sein, um von ihren 
Erfahrungen zu berichten.
Somit bieten wir, wie schon in den vergan-
genen Jahren, im Wechsel mit Frauenfrüh-
stück und Kirchenkaffee, unseren Beitrag 
auch in dieser Woche der Diakonie an.
Die Woche der Diakonie schließt bei uns in 
Bokeloh mit einem Gottesdienst am Sonn-
tag, den 11. September, um 10:00.

Gebet – Prayer – 
Priére
Wie das mit der Orgel und begleitenden In-
strumenten klingen kann, wollen uns Mit-
arbeiter der Orgelbaufirma Bente in einem 
Konzert hören lassen. Beginn ist Samstag, 
24. September um 19:00. Zum Konzertaus-
klang ist Gelegenheit zum Austausch bei 
Getränk und Snack. Der Eintritt ist frei; um 
eine Spende zum Durchführen von Konzer-
ten wird am Ausgang gebeten.

Kinderkonfirmanden-
zeit -  
Auftakt im 
Erntedankgottesdienst
Die Kinderkonfirmandenzeit nach dem neu-
en gemeinsamen Modell für das Butteramt 
beginnt für alle 4. und 5.-Klässler mit ei-
nem Kennenlern-Wochenende am Freitag/
Samstag, den 23./24. September. Sie werden 

dabei auch schon etwas für den Familien-
gottesdienst zu Erntedank, an dem Sonntag 
vorbereiten. Nach den Herbstferien beginnt 
dann für sie der regelmäßige Unterricht am 
Donnerstag-Nachmittag.
Auch der erste im Butteramt gemeinsame 
Kinderkonfirmandenjahrgang 2015/2016 
wird im Erntedankgottesdienst mitwirken. 
Im Rahmen des landeskirchenweiten Pro-
jektes 5.000 Brote werden sie in der Dorf-
bäckerei Weber selbstgebackenes Brot zu 
Gunsten von Projekten für Kinder gegen 
eine Spende abgeben.

„Von Anfang an… 
... Gottes Geschenk“

lautet in diesem Jahr das Motto des Famili-
engottesdienstes zu Erntedank am Sonntag, 
den 25. September, ab 11:00. Im Anschluss 
soll der Tag mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen der Generationen ausklingen. Das 
Spielmobil des Kirchenkreises bietet Spie-
langebote für Kinder.
Wer etwas zum Buffet beitragen möch-
te oder bei Auf- oder Abbau helfen kann, 
melde sich bitte bis zum Mittwoch, den 14. 
September, im Gemeindebüro oder unter 
kg.bokeloh@evlka.de 
Bitte bringen Sie Dankgaben für den Altar-
raum mit, die nach dem Gottesdienst an 
den Tagestreffpunkt für Wohnungslose in 
Wunstorf weitergegeben werden können.
Ein Treffen für weitere Absprachen findet 
am Mittwoch, den 21. September, um 19:00 
statt. Alle Interessierten sind herzlich will-
kommen.

Konfirmierte kochen
Nach dem erfolgreichen Koch-Event der 
Konfirmanden in Bokeloh laden wir erneut 
ein.
Am Freitag, 16. September, von 17:00 - 
21:30 in den Gemeinderäumen der Kirche, 
An der Kreuzkirche 11.
Alle in Bokeloh Konfirmierten können wie-
der nach Herzenslust schnippeln, rühren, 
brutzeln, schmecken, riechen und genießen.
Dabei sind diesmal ein „special guest“  An-
gelika Schmitt und Diakonin Karola König-
stein.
Die Zahl der Teilnehmenden ist auf elf Per-
sonen beschränkt.
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Bauelemente
Fenster · Türen · Rollläden
● Haustüranlagen
● Zimmertüren
● Fensteranlagen
● Garagentore

Niels-Bohr-Straße 5
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 719 07

● Sicherung gegen
Aufbruch

● Wintergärten
● Terrassendächer
● Verglasungen

● Insektenschutz-
Systeme



Wir bitten um Anmeldungen bei Angelika 
Schmitt, Telefon: 178044 oder im Gemein-
debüro Bokeloh.

Jugendgottesdienst in 
Bokeloh
Am Samstag, den 22. Oktober, um 18:00 
gestalten Jugendliche um und mit der Dia-
konin im Kirchenkreis Beate Degener einen 
Jugendgottesdienst in unserer Kirche. Wir 
freuen uns auf einen besonderen Abend!

Film- und 
Gesprächsabend
Im Rahmen „Unser täglich Brot“ zu Ernte-
dank zeigen wir am Mittwoch, den 28. Sep-
tember, um 19:30 einen Film, der das Thema 
Ernährung aufnimmt. Näheres entnehmen 
Sie bitte Aushängen und Abkündigungen.
Wir freuen uns auf einen interessanten 
Abend mit anregenden Gesprächen.

Ideen für die Zukunft 
Bokelohs
Seit 2010 treffen sich Vereinsvertreter und 
Interessierte, um sich für die Zukunft Boke-
lohs einzusetzen, gemeinsame Aktionen zu 
planen, um Ideen für ein engagiertes und 
attraktives Leben im Dorf auszutauschen 
und zu entwickeln. Das nächste Treffen fin-
det am Dienstag, den 20. September, um 
19:30 im Gemeindesaal statt.
Neue Mitwirkende und Interessierte sind 
herzlich willkommen. Achten Sie auf die 
Aushänge im Schaukasten am Schützen-
platz – einem im Dorf sichtbaren Ergebnis 
dieser Gruppe.

MittagsMiteinander
Schon ab Mittwoch, den 19. Oktober, ist es 
wieder so weit: Wer mag, kann bis zum 12. 
April, mittwochs ab 12:00 im Gemeindesaal 
Platz nehmen. Rita Seegers und ihr Team be-
grüßen zu MittagsMiteinander alle, die Lust 
haben, einmal in der Woche miteinander 
Mittag zu essen.
Im siebten Winter 
ist es eine gute Tra-
dition geworden, bei 
Eintöpfen und Sup-
pen, Hausmanns-
kost oder neuen Kreationen in den dunklen 
Monaten in gemütlicher Runde um einen 
Tisch sich auszutauschen. Auch neue Ge-
sichter sind herzlich willkommen. Aus orga-
nisatorischen Gründen sind Anmeldungen 
bis zum Sonntagabend bei Rita Seegers oder 
per Zettel im Gemeindebriefkasten erbeten.
Wer die Durchführung dieses Projekts mit 
einer Spende unterstützen möchte, wende 
sich an ein Mitglied des Kirchenvorstands 

oder Pn. Dr. Vera C. Pabst. Eine Spenden-
bescheinigung stellen wir Ihnen selbstver-
ständlich gerne aus.

Apfelernte?
Nicht nur zu MittagsMiteinander steht Ap-
felschorle auf unseren Tischen. Sollte es ein 

richtig gutes Apfeljahr werden und Sie die 
Äpfel Ihrer Bäume nicht selbst ernten kön-
nen, sagen Sie uns Bescheid. Wir planen, aus 
Äpfeln aus Bokeloh Saft pressen zu lassen, 
so dass wir zu unseren Veranstaltungen Ap-
felsaft aus der Region anbieten können.

Ein Zeichen zum 
Gedenken
Mit einer Andacht wollen wir der jüdischen 
Mitbürger gedenken, die in Wunstorf zu 
Hause waren, und ein Zeichen gegen Intole-
ranz und Antisemitismus heute setzen.
Die Andacht beginnt am Montag, den 09. 
November, um 19:00 in der Stadtkirche in 
Wunstorf.

Familienandacht zu 
St. Martin 
- Laternenumzug
Am Donnerstag, den 10. November, um 
17:00 feiern wir wieder eine Ökumenische 
Familienandacht in der Ev.-luth. Kirche „Zum 
Heiligen Kreuz“ zu St. Martin. Im Anschluss 
findet in Zusammenarbeit mit der der Frei-
willigen Feuerwehr ein Laternenumzug statt.
Der Kinderkonfirmandenjahrgang wird die 
Familienandacht vorbereiten.
Rückmeldungen zur Mithilfe beim Umzug 
etc. werden bis spätestens Mittwoch, den 
14. Oktober im Gemeindebüro erbeten, da-
mit wir wissen, ob es ausreichend Unter-
stützung bei der Vorbereitung und Durch-
führung gibt und wir zusammen losziehen.

„Highland Inspiration“
Eindrücke aus dem schottischen Gebir-
ge bringen uns die Dudelsackklänge. Am 
Samstag, 12. November, um 19:00 beginnt 
das Konzert der Essener Highlanders and 
friends. Solospieler und Pipeband bringen 
ihre Instrumente zum Klingen.

Der Eintritt ist frei.
Um Spenden zu Gunsten der Ausrichtung 
von Konzerten wird am Ausgang gebeten.

Christian Pietschek mit dem Dudelsack

Die letzte Etappe auf 
dem Sigwardsweg
Am 17. September lädt die Evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde Bokeloh 
zur letzten Etappe auf dem Sigwards-
weg ein. Die Strecke ist ca. 20 km lang.
Der Weg führt von Rodenberg über 
Suthfeld, Haste und Bad Nenndorf nach 
Idensen. Hier endet die Südroute des 
Sigwardsweges.
In Idensen steht die im romanischen Stil 
erbaute Sigwardskirche, die Bischof Sig-
ward von Minden in den Jahren 1129 bis 
1134 aus eigenen Mitteln errichten ließ. 
Der Bischof hat sie zu Ehren der heiligen 
Ursula von Köln und ihren elftausend 
Jungfrauen geweiht. Das Besondere der 
Kirche ist die Wand – und Deckenmale-
rei. 
In Idensen endet die letzte Pilgerwande-
rung auf diesem Weg. Zu dieser Pilger-
wanderung sind alle eingeladen, die Lust 
haben, in Gemeinschaft zu pilgern.
Der Tag beginnt am 17. September um 
08:30 in der Kirche Zum Heiligen Kreuz 
in Bokeloh mit einer Morgenandacht. 
Danach geht es mit PKWs nach Roden-
berg. Die Rückkehr ist für 18:00 geplant. 
Der Tag endet mit einem gemütlichen 
Abschluss. 
Die Kosten betragen 10 €
Nähere Informationen erhalten Sie un-
ter pilgern@evkirche-bokeloh.de oder 
bei den Pilgerbegleiterinnen Gudrun 
Laqua Tel.: 14715, Susanne Rust  Tel.: 
16922, Helga Schrader Te.: 6407.
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Alle Jahre wieder...
Lebendiger Adventskalender 
in Wunstorf sucht Gastgeber/
innen
Mit Bestimmtheit ist der „Lebendige 
Adventskalender“ für die Wunstorfer 
Kernstadt und Blumenau weit davon 
entfernt, als traditionelle Veranstaltung 
bezeichnet werden zu können. Obwohl 
er sich in den vergangenen 5 Jahren sei-
ner Existenz durchaus einen gewissen 
Namen gemacht hat.
Da aber bekanntlich jeder lange Weg 
- auch der in Richtung Tradition – mit 
dem ersten Schritt beginnt, soll in die-
sem Jahr immerhin schon der sechste 
gemacht werden.
Wieder unterstützt durch die Wunstor-
fer Kirchengemeinden St. Bonifatius, 
Corvinus, St. Johannes und Stift, werden 
Gastgeber/innen gesucht, um vom 01. – 
23. Dezember jeden Abend ab 18:00 ein 
Fenster des „Lebendigen Adventskalen-
ders“ zu öffnen.
Für ca. eine halbe Stunde kann dies 
zum Beispiel vor der Haustür, der Ga-
rage oder am Gartenzaun geschehen. 
Liederheftchen und Kerzen im Glas 
stehen zur Verfügung und werden ins 
Haus gebracht.  Ansonsten soll die Ge-
staltung des Abends nach den individu-
ellen Vorstellungen des/der Gastgebers/
in verlaufen, wodurch der „Lebendige 
Adventskalender“ insgesamt zu  einem 
vielfältigen und abwechslungsreichen 
Gesamtbild werden soll. Damit auch das 
leibliche Wohl zu seinem Recht kommt, 
sollen Kleinigkeiten (z. B. Schmalzbrote, 
Kekse oder sonstige Knabbereien) sowie 
ein alkoholfreies  Heißgetränk gereicht 
werden.

Seinen Gästen in dieser bedeutungsvol-
len Zeit  – über alle Gemeindegrenzen 
hinweg – ein Gefühl der Gemeinschaft, 
des Innehaltens und der Besinnung zu 
geben, dazu will der „Lebendige Ad-
ventskalender“ beitragen.
Interessierte zukünftige Gastgeber/in-
nen können sich bis zum 24. Oktober bei  
folgenden Ansprechpartnern melden:
Erce-Inga Frost, St. Johannes, Tel.: 4104
Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen, Cor-
vinus, Tel.: 72222, 
Frau Thiemann, St. Bonifatius, 
Tel.: 971653
Heiko Schemmel, Stift, Tel.: 8980, 
E-Mail: heikoschemmel@gmx.de

Der Großelterndienst 
Der Großelterndienst lädt wieder ein zu 
einem Frühstück. 
Am Samstag, dem 10. September von 
10:00 bis12:00 in den Gemeinderäumen 
in der Kirche zum Heiligen Kreuz  in Bo-
keloh, An der Kreuzkirche 11.
Wir bieten Interessierten die Möglichkeit 
zur Begegnung und zum Austausch.
Der Großelterndienst möchte Menschen 
zusammenführen, die hier vor Ort keine 
Enkelkinder bzw. keine Großeltern ha-
ben. Unser Anliegen ist es, persönliche 
Beziehungen zu fördern. Dabei steht 
kein „Babysitter–Dienst“ im Vorder-
grund, sondern familienähnliche Verbin-
dungen sind unser Schwerpunkt.
Wer daran Interesse hat, ist herzlich ein-
geladen.
Damit wir planen können, bitten wir Sie 
sich anzumelden bei: 

Diakonin Karola Königstein,
 Telefon: 778 264 oder 

karola.koenigstein@evlka.de

Kicker EM bei 
Kurze Wege
Am 23. Juni fand erneut die traditionel-
le Kicker EM vor dem Laden von Kurze 
Wege statt. Bei optimalen Bedingungen 
spielten insgesamt 20 Teams zwischen 
14 und ca. 90 Jahren den Europameis-
ter am Kickertisch aus. Nach durchweg 
fairen Spielen stand das Team Slowakei, 
vertreten durch Rüdiger Hess-Eichen-
berg und Markus Bruns dann als das 
Siegerteam fest, 2. wurden Bujar Ademi 
und Orhan Greku mit Albanien. 
An diesem schönen Nachmittag in tol-
ler Stimmung ging es nicht nur um den 
sportlichen Vergleich, auch waren die 
Teams aufgefordert ihr Nationalteam 
durch entsprechende Verkleidung zu 
vertreten. Hier ließen sich die Mitarbei-
terinnen des Teams Kurze Wege nicht 
lange bitten und warfen sich als Islän-
derinnen am bisher wärmsten Tag des 
Jahres in ihre Felle und Helme. 
Weitere Bilder sind unter www.projekt-
kurze-wege.de zu finden.
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Wir sind Ihre Experten 
für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Gemein-
debüro der Stifts-Kirchengemeinde ab-
geben. Wir führen diese einer Recycling-
Firma zu und erhalten dafür - soweit die 
Patronen wiederverwertbar sind - eine 
kleine Unterstützung. So  können Sie 
der Umwelt und der Gemeinde gleicher-
maßen einen Gefallen tun!



KRH: Jeden Tag eine 
andere neue 
Schreckensnachricht
von Terror und Anschlägen in der Welt. 
Nach den Vorfällen in Würzburg,  Mün-
chen  und Ansbach ist die Gewalt nun 
auch bei uns in Deutschland gelandet 
und damit näher gerückt. 

Wie geht es von psychischer Erkrankung  
betroffenen Menschen damit, wenn sie 
hören, der Täter war in psychiatrischer 
Behandlung und hatte eine Krankheit 
aus dem depressiven Formenkreis? 

Die Antworten der Besucherinnen und 
Besucher der Klinik-Kirche auf folgende 
Fragen:

Wie geht es mir damit? 
Habe große Sorge.
Mir wird schlecht und übel, wenn ich an 
die Männer denke, ich muss mich schüt-
teln.
Ich will es nicht verleugnen, aber die 
Konzentration darauf ist mir zuwider, 
macht mir Angst, daher beschäftige ich 
mich nicht viel damit.
Habe Angst davor.
Fast schlimmer als im Krieg.
Da kann man mal sehen, wie es in den 
Krisengebieten abgeht. 
Da lacht man nicht mehr.

Was hilft mir, damit klar zu kommen? 
Traurige Lieder singen.
Mit anderen Leuten darüber sprechen.
Ein Gebet, der Glaube an Gott, stilles Ge-
denken.
Dankbarkeit über die Freundlichkeit und 
das Funktionierende im Alltag.
Beten, an sich selber glauben, in die Zu-
kunft schauen.
Vertrauen in die BRD.

Abschließend die Aussage einer Betrof-
fenen dazu:
Gott schenke euch Frieden, er wird 
euch segnen mit Liebe und Trost. Er 
wird euch Flügel verleihen, er ist alle 
Tage bei uns. 
Amen!

LL

Osnabrück mit 
Überraschungen
Das Juni-Angebot von Glauben.Bilden.
Reisen war eine Fahrt nach Osnabrück. 
Auf dem Programm stand die Besichti-
gung des Doms St. Peter und der Besuch 
des Felix-Nussbaum-Hauses.
Strahlender Sonnenschein begleitete uns 
auf der kurzweiligen Zugfahrt nach Os-
nabrück  und auch den ganzen Tag über. 
Vom Altstadt-Bahnhof aus spazierten 
wir zunächst, vorbei an verschiedenen 
Sehenswürdigkeiten, entlang des idylli-
schen Haseufers zum Dom St. Peter. Im 
Dom, den wir über die „Pforte der Barm-
herzigkeit“ betraten, wurden wir dann 
mit einer Orchesterprobe für das am 
Abend stattfindende Schöpfungsorato-
rium von Haydn überrascht und konn-
ten uns von der hervorragenden Akustik 
des imposanten Bauwerks überzeugen. 
Eine weitere Überraschung boten auch 
die zurzeit dort ausgestellten Werke des 
in Südkorea geborenen Dominikanerpa-
ters KIM EN JOONG, „Hommage an das 
Licht“, die bei unserer Gruppe großen 
Anklang fanden.
Mit vielen schönen Eindrücken spazier-
ten wir weiter, vorbei am Rathaus, der 
Marienkirche und dem Bürgerbrunnen 
ins Felix-Nussbaum-Haus. Hier befindet 
sich die weltweit größte Werksammlung 
des in Osnabrück geborenen und 1944 
in Auschwitz ermordeten Malers Felix 
Nussbaum. In der fast zweistündigen 
sehr lebendigen und interessanten Füh-
rung wurde neben den Werken und dem 
Leben des Künstlers auch die Architektur 
des in den Neunziger Jahren von Daniel 
Liebeskind entworfenen Gebäudes vor-
gestellt.
Den Abschluss des Tages in Osnabrück 
bildete ein gemeinsames Essen auf dem 
Afrika Festival, das -eine weitere Überra-

schung für uns- an diesem Wochenende 
seinen Höhepunkt hatte. Nach einem 
Bummel durch die Marktstände, beglei-
tet von rhythmischer und stimmungs-
voller Musik, machten wir uns zufrieden 
auf den Heimweg.

Glauben.Bilden.Reisen bietet in der Re-
gel einmal im Monat eine Tour bzw. ei-
nen Ausflug an. Als nächstes steht am 
28. Juli eine Fahrt nach Hamburg auf 
dem Programm. 
Weitere Termine sind:
-  eine Fahrt nach Goslar am 03. Sep-

tember
-  ein geführter Waldspaziergang zum 

Abschluss der Herbstferien am 16. 
Oktober

-  eine Fahrt nach Bücken, ebenfalls im 
Oktober

-  der Besuch einer Synagoge im No-
vember.

Die entsprechenden Flyer mit den An-
meldedaten liegen im Kirchenbüro aus, 
weitere Informationen können der Ta-
gespresse entnommen werden. Aus-
künfte erteilt Diakonin Karola Königstein 
gern unter der Telefonnummer  778264. 
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Ein Angebot der Ev.-luth. Kirchen in Wunstorf und Bokeloh



Mit mehreren 
Generationen
Das Haus der Vielfalt – Mehrgeneratio-
nenhaus Wunstorf – startet mit neuen 
Angeboten, aber auch mit erweitertem 
Konzept für mehrere Generationen, 
weiteren Kooperationspartnern, neuen 
Mitarbeitern und Mitwirkenden. Die Ver-
änderungen in der Bäckerstraße 6 sind 
rein äußerlich noch nicht erkennbar. Im 
Haus, also zunächst noch hinter den 
Kulissen, hat sich in den vergangenen 
Wochen einiges getan. Nun dringt das 
Neue auch nach außen, unter anderem 
sichtbar im neuen Programm
Eine Übersicht der Angebote und Veran-
staltungen in der Bäckerstraße 6 für die 
Monate September bis Ende des Jahres 
liegt nun vor. Zahlreiche wöchentliche 
und monatliche Angebote haben sich 
bewährt und werden auch fortgesetzt. 
Da ist aber auch ganz Neues zu entde-
cken: Brunch am Freitag, Beratungszeit 
für Pflege und Begleitung, ein Medien-
Forum ist in Planung und regelmäßige 
Öffnungszeiten für Begegnung und 
Miteinander sind vorgesehen. Interes-
sierte, das können Initiativen, Gruppen 
oder auch Einzelpersonen sein, sind 
herzlich eingeladen, sich mit eigenen 
Veranstaltungen und Angeboten als 
Gastgeberinnen und Gastgeber in den 
Öffnungszeiten im Haus der Vielfalt – 
Mehrgenerationenhaus Wunstorf - zu 
präsentieren. Dies ist mit der Leitung des 
Hauses abzustimmen. 
Den Programmflyer und die Übersicht, 
stets aktualisiert für den laufenden Mo-
nat, bekommen Interessierte ab sofort 
im Haus der Vielfalt, Bäckerstraße 6  in 
Wunstorf. Tel: 9503 960. Besucher sind 
herzlich eingeladen, sich im Haus der 
Vielfalt zu informieren.
Für Fragen und Informationen stehen 
wie bisher Dorothea Manthey, Leite-
rin des Hauses der Vielfalt, und Heike 
Dutsch, Ansprechpartnerin für Senioren, 
gern zur Verfügung. Neu im Mitarbeiter-
team sind Sarah Beier im Büro, Megan 
Mishale  Lundi als Jahrespraktikantin 
und Karola Königstein in der Funktion 
als Diakonin.
Das Mehrgenerationenhaus in der Trä-
gerschaft des Regionalverbundes Dia-
konische Altenhilfe wird gefördert vom 

Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend. 

Haus der Vielfalt – Mehrgenerationen-
haus Wunstorf –
Bäckerstraße 6 in Wunstorf

Dorothea Manthey
Karola Königstein

30 Jahre AK Asyl 
& Integration – ein 
Grund zum Feiern!
Ehrenamtliches Engagement im Flücht-
lingsbereich ist zurzeit sehr aktuell und 
gefragt. Hilfen und Unterstützung in 
diesem Feld sind im Kirchenkreis jedoch 
nicht neu, sondern haben Tradition - ge-
nau genommen sogar schon eine 30jäh-
rige Geschichte:
In diesem Jahr kann der Arbeitskreis 
Asyl & Integration auf sein 30jähriges 
Wirken vornehmlich im Wunstorfer Be-
reich zurückschauen – ein Wirken mit 
wechselvoller Geschichte, vielen Verän-
derungen und stetigem Bemühen, sich 
für Menschen einzusetzen, die hier bei 
uns eine neue Heimat - vielleicht auch 
nur auf Zeit - finden möchten. Dies ge-
schieht z. B. durch Alltagsbegleitungen, 
Unterstützung bei Behördengängen, 
durch das Angebot von Sprachkursen 
und Hausaufgabenhilfen. 
Für den Kirchenkreis und die Kirchen-
gemeinden der Regionen Süd Stadt und 
Land ist dieses Jubiläum ein willkom-
mener Anlass, den vielen Ehrenamtli-
chen ein ausdrückliches „Danke schön“ 
auszusprechen und mit ihnen gemein-
sam zu feiern. Am 09. September gibt 
es nach einer Andacht bei gutem Essen 
und einem kleinen Kulturprogramm 
dazu im Wunstorfer Haus Johannes eine 
gute Gelegenheit.
Das Fest wird von der Stiftung „Zu-
kunft mit Kirche“ unterstützt; es findet 
im Rahmen der diesjährigen Woche der 
Diakonie statt, die den passenden Titel 
„Willkommen bei uns“ trägt.

Reiner Roth
Kirchenkreissozialarbeiter

#grundgenug
...“Ökumenische Lange Nacht 
der Kirchen“
Es ist noch ein wenig hin, aber schön es 
jetzt schon zu wissen:
Am 05. Mai 2017 feiern alle christlichen 
Kirchen in Wunstorf die „Lange Nacht 
der Kirchen“. In der Zeit von 18:00 bis 
24:00 sind elf Kirchen im Stadtgebiet mit 
einem Programm geöffnet, das durch 
eine Andacht und einem Abschlussse-
gen umrahmt wird.
Hintergrund ist der 500. Jahrestag der 
Reformation.
Vorschläge für einzelne Programmab-
läufe nimmt das Organisationsteam bis 
zum 01. November gerne entgegen.
Wünsche und Anregungen können Sie 
in den jeweiligen Gemeindebüros oder 
per E-Mail, langenacht2017@kirche-
neustadt-wunstorf.de,  abgeben. 

Reinhard Bruns

Pilgern von Bergkir-
chen nach Loccum
Am 2. Oktober bietet das Haus Kirchli-
cher Dienste der Landeskirche Hannover 
mit den zertifizierten Pilgerbegleiterin-
nen Gudrun Laqua und Susanne Rust 
eine geführte Pilgerwanderung auf dem 
Nebenweg Kloster Mariensee an.
Die Strecke führt von Bergkirchen über 
Bad Rehburg und Münchehagen nach 
Loccum und ist 13 km lang.
Treffpunkt ist um 10:00 am Kloster Loc-
cum am Haupttor zum Transfer nach 
Bergkirchen.
Rückkehr ca. 18:00. Es besteht die Mög-
lichkeit an der Hora teilzunehmen. Kos-
ten 10 €.
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Woche der Diakonie  
Willkommen bei uns
Einladend für alle sein, niemanden aus-
schließen – das möchte die Diakonie 
gerne in ihrer Arbeit umsetzen. Das ist 
natürlich leichter formuliert, als dann 
auch wirklich getan, doch als Zielset-
zung bleibt dieser Anspruch wichtig.
Mit einer Einladung eng verbunden ist 
der Begriff der Gastfreundschaft - sie 
hat eine lange Tradition und wird in der 
Bibel an vielen Stellen betont. Viele den-
ken dabei an die Flüchtlinge, die in letz-
ter Zeit zu uns gekommen sind. Ohne ein 
zu harmonisches Bild zu zeichnen und 
die gesellschaftlichen Realitäten zu ver-
kennen, kann doch gesagt werden, dass 
sie überwiegend mit viel Verständnis 
und Hilfsbereitschaft empfangen wur-
den.  Doch wir wissen, dass viele Proble-
me erst noch gelöst werden müssen. 
Mindestens genauso wichtig ist es, 
nicht nur eine bestimmte Gruppe mit 
ihren Nöten vor Augen zu haben, son-
dern den Blick für andere Menschen zu 
bewahren: Da ist die Rentnerin, die von 
ihren Einkünften die Stromrechnung 
nicht bezahlen kann, die allein erzie-
hende Mutter, die mit ihren drei klei-
nen Kindern dringend eine neue Woh-
nung braucht, der Familienvater, der 
mit seinem begrenzten Arbeitsverdienst 
Schwierigkeiten hat, den Schulranzen 
und Schulmaterialien zu kaufen oder der 
Wohnungslose, dem nicht nur die mate-
riellen Entbehrungen, sondern auch die 
fehlenden sozialen Bezüge zu schaffen 
machen.  
Im Kirchenkreis prägen in diesem Jahr 
drei größere Veranstaltungen die Woche 
der Diakonie: Am 04. September findet 
um 10.00 Uhr die Eröffnung im Diako-
nisch-Kirchlichen Zentrum in Wunstorf 
statt – dieser Gottesdienst bildet den 
gemeinsam mit dem Diakonieverband 
Hannover-Land gestalteten überörtli-
chen Auftakt. Am 09. September wird 
das 30 jährige Bestehen des Arbeitskrei-
ses Asyl & Integration gefeiert, einen 
Tag später lädt die Begegnungsstätte 
Silbernkamp in Neustadt zu ihrem Stra-
ßen-Sommer-Fest ein.

Reiner Roth
Kirchenkreissozialarbeiter

Kurze Wege
Pirate Rock
Im März spendete der Lions Club dem 
Projekt Kurze Wege einen Betrag in Höhe 
von 1.000 €. Von diesem Betrag konnten 
bereits zwei sportliche und erlebnispä-
dagogische Exkursionen unternommen 
werden. Die erste fand am schulfreien 
Dienstag nach Pfingsten statt, an dem 
die Mädchengruppe aus Kurze Wege 
zum Pirate Rock nach Isernhagen fuhr. 
Hier galt es, sich durch mehrere Parcours 
zu hangeln und zu klettern und somit 
sich und den eigenen Gren-
zen auf die Spur zu kommen. 
Sind mir aus 10 m zu springen 
zu hoch? Warum wackelt das 
hier alles so? Lohnt sich die 
40m lange Seilbahn am Ende 
wirklich? Diese und andere 
Fragen stellten sich die Wun-
storfer Mädchen gemeinsam 
mit anderen Mädchengruppen 
aus Garbsen und Seelze. Der 
Wunsch nach Wiederholung 
kam direkt im Anschluss auf 
der Heimfahrt. 

Segelfliegen
In Zusammenarbeit mit der 
AG „MachMit“ des Hölty-Gymnasiums 
hat das Team des Jugendtreffs „Kurze 
Wege“ ein ganz besonderes Projekt für 
die Jugendlichen gestartet. Segelfliegen 
stand am 04. Juni auf dem Plan. Um 
10:00 ging es mit Kleinbussen in Rich-
tung Bremke (Ith) zu einem Segelflug-
platz. Bei sehr gutem Wetter ließen es 
sich die Teilnehmer zunächst bei einem 
Picknick guten gehen. 

Gegen 12:00 ging es dann los, der 
Erste durfte sich für einen Start im 
Segelflugzeug bereit machen. Nach-
dem sich die Piloten vorgestellt hat-
ten, die Gäste sicher angeschnallt 
wurden und einige Erklärungen zum 
Flugzeug erhalten hatten, hieß es: 
Haube zu, aufgepasst und auf Wie-
dersehen! Mit einer Seilwinde wur-
den die Flugzeuge in den Himmel 
gezogen und ab einer Ausklinkhöhe 
von ca. 300 m aufwärts taten die er-
fahrenen Piloten ihr Bestes, um den 
besonderen Gästen ein unvergessli-

ches Erlebnis zu ermöglichen. 
Die AG „MachMit“ des Hölty-Gymnasi-
ums beschäftigt sich mit Flüchtlingskin-
dern, mit welchen jede Woche gespielt, 
gelernt und gelacht wird. 
Der Ausflug war ein voller Erfolg.
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Ehrenamts – 
Stellenangebote
Sie suchen nach einer sinnvollen Tätig-
keit in Ihrer Freizeit?
Sie mögen den Kontakt mit ande-
ren Menschen und die Arbeit in einem 
freundlichen Team?
Hier finden Sie einige Möglichkeiten, in 
unseren Kirchengemeinden und Einrich-
tungen mitzuarbeiten:
- Mitarbeit im Team eines unserer 

Cafés (St. Johannes, Stift, Café Nadel 
und Faden, Café Immergrün am 
Friedhof)

- Reiseleiter/in bei der Initiative Glau-
ben.Bilden.Reisen

- Hausaufgabenhilfe Rückenwind
- In vielen anderen Gruppen und 

Angeboten
Sie haben in allen Gruppen die Mög-
lichkeit, Ihre Arbeit und Ihre Arbeitszeit 
mitzugestalten.
Melden Sie sich doch einfach bei mir. 
Sollten Sie noch keine Idee haben, was 
Sie gern machen möchten, nehmen Sie  
bitte einfach Kontakt zu mir auf.

Freiwilligen-
management 
– wie ich Ehrenamtliche begleite
Liebe Gemeindeglieder, ich möchte Ih-
nen gern vorstellen, wie meine Arbeit in 
diesem Bereich aussieht und was sich 
für mich in unseren Kirchengemein-
den dahinter verbirgt. Generell geht es 
darum, mit ehrenamtlich engagierten 
Menschen partnerschaftlich zusammen 
zu arbeiten, sie zu fördern und zu un-
terstützen.
Nehmen wir mal an, Sie möchten sich in 
unseren Kirchengemeinden engagieren. 
Dann sprechen Sie mich an und ich tref-
fe mich mit Ihnen zu einem sogenannten 
Erstgespräch. In diesem Gespräch lernen 
wir uns ein wenig kennen und versu-
chen auf diese Weise herauszubekom-
men, was für Sie persönlich der beste 
Aufgabenbereich ist. Sie erfahren dann 
auch, wo Sie bei uns „gelandet“ sind und 
was wir Ihnen alles bieten. Dazu gehö-
ren neben sozialen Kontakten auch eine 
Steigerung der Lebenszufriedenheit, Bil-
dungsmöglichkeiten, Versicherung etc. 

Zu den klaren Verabredungen gehören 
auch Beginn und Ende des Ehrenamts, 
wie viel Ihrer Zeit Sie spenden möchten 
und was Sie auf gar keinen Fall möchten 
wird auch erörtert.
Wenn dann alles verabredet ist, begin-
nen Sie mit einer zeitlich verabredeten 
Probephase, damit beide schauen kön-
nen, ob die Aufgabe die richtige ist. Da-
nach geht’s dann richtig los.
Ich begleite Sie dann in allem weiteren. 
Dazu gehören: regelmäßige Teamtreffen, 
ich biete Weiterbildungsangebote, fra-
ge regelmäßig nach der Zufriedenheit, 
unterstütze in Ideenfindung, erarbeite 
ggf. Konzepte für eine neue Gruppe mit 
Ihnen zusammen aus, sorge für die op-
timale Ausstattung in Ihrem Ehrenamt, 
halte Verbindung zu den Kirchenge-
meinden und den beruflichen Kollegin-
nen und Kollegen, organisiere Ausflüge 
der Teams, Feste; ggf.  findet eine Ein-
segnung in Ihr Amt statt; und ich stehe 
für alle Anliegen zur Verfügung. Wenn 
Sie nun Lust haben, mitzumachen, mel-
den Sie sich. Ich würde mich freuen. 

Ihre Diakonin Karola Königstein

Stellenangebot
Entspannt arbeiten in einem freundlichen Team: Der Kleiderladen des Diakonieverbandes Hanno-ver - Land sucht Unterstützung im Lagerbereich.Haben Sie Spaß daran:
- Selbstbestimmt zu arbeiten;
- Ihre Arbeit und Arbeitszeit in Abstimmung mit der Leitung und dem Team gern selbst  eintei-len und organisieren;
- Gern beides machen: allein als auch Hand in Hand im Team arbeiten;- Flexible Arbeitszeiten;
- Ein gutes Auge haben für Qualität von Kleidung;Ihre Aufgaben: Annehmen von Kleiderspenden, Sichten, Sortieren, Altbestände aussortieren, Auf-räumarbeiten.
Wir bieten Ihnen:
- Ein freundliches Team ehrenamtlicher und beruflicher Kolleginnen und Kollegen:- Regelmäßige Teamsitzung;
- Möglichkeit der abgestimmten Arbeitszeit und Organisation des Einsatzes;- Geselligkeit bei gemeinsamen Frühstücken und anderen Unternehmungen;- Versicherung;
- Möglichkeiten der Weiterbildung.
Haben Sie Interesse? Dann wenden Sie sich bitte an Frau Inge Westhoff, Hagenburger Str.22a, Telefonnummer: 9629462, an Herrn Reiner Roth, Telefonnummer: 3907, oder Diakonin Karola Königstein, zuständig für das Ehrenamt, Telefonnummer: 778 264.
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Wie sage ich meinem Kind, ...
... dass etwas geschehen ist, was kein 
Mensch rückgängig machen kann. Et-
was, was trotz aller Klarheit und Selbst-
verständlichkeit uns, wenn es passiert, 
unvermittelt trifft. Ein geliebter Mensch 
– Oma – geht. Sie ist fort, einfach weg. 
In der persönlichen Trauer, im Schmerz 
des Verlustes, muss ich meiner Tochter 
erklären: „Oma ist nicht mehr da.“ Wir 
können sie nicht mehr anrufen, nicht 
mehr besuchen, auf Familientreffen 
bleibt ein Platz unbesetzt. Einem kleinen 
Mädchen, in der ersten Klasse, kann ich 
nicht sagen, „Oma ist tot“ oder „Oma ist 
verstorben“. Ich muss eine Brücke bau-
en, ich muss persönliche Beziehungen, 
Rituale und vieles anderes berücksichti-
gen. Ich muss Worte finden, sie mit auf 
eine Reise nehmen. Auf eine gemein-
same Reise, die uns verbindet, in der 
wir in unserer Trauer Worte finden, um 
diese Trauer gemeinsam zu bewältigen. 
Wir benötigen Gemeinsamkeiten in der 
Sprache, um Fragen, Ängste und Sorgen 
teilen zu können.
Wir fanden eine gemeinsame Sprache 
in einer Geschichte. Die Geschichte vom 
Sommerland, in der ein Mensch einen 
Schritt zur Seite in das dunkle Tal macht. 
Nachdem der Mensch diesen Schritt 
vollzogen hat, kann er nicht mehr zu-
rück, er kann nur vorwärts gehen. Auf 
dem Weg durch dieses Tal zu dem „Der 
immer wartet“, stehen dem Reisenden 
drei Engel zur Seite. Der Engel des Lichts 
leuchtet am Ende und gibt die Richtung, 
der Engel der Hoffnung spielt Flöte und 
bringt dich dazu den langen ermüden-
den Weg weiter zu gehen. Nach der 
Ankunft und dem Erwachen sieht Oma, 
dass „Der immer wartet“ weint. Oma 

weint mit ihm, denn sie weint, weil sie 
nicht mehr dort ist, wo sie immer war. 
Große Tränen tropfen aus ihren Augen. 
Da kommt der dritte Engel, dieser muss 
niemals gerufen werden, er kommt von 
selbst, wenn „Der immer wartet“ weint. 
Er schmiegt sich immer ganz eng an den 
„Der immer wartet“, so nah, ja, so nah, 
dass der Engel ganz bestimmt seinen 
Herzschlag hören kann, der Engel des 
Trostes.
„Das Sommerland - Vom Sterben und 
von der Hoffnung“ hat mir zu meiner 
Tochter eine Brücke geschlagen. Ich 
habe sie ihr vorgelesen, mit den Ritua-
len und Geschichten um Oma. Ich habe 
den erlittenen Verlust des Hundes, er 
verstarb vor etwa eineinhalb Jahren, 
berücksichtigt. Wir haben eine gemein-
same Geschichte, eine Ausgangspositi-
on für Fragen, für Sorgen und Ängste. 
Ich kann mit ihr ins Gespräch kommen 
indem ich ihr, bezogen auf unsere Ge-
schichte, Fragen stelle. Im Alltag kön-
nen wir viele Situationen bewältigen, in 
denen Oma präsent war. Manche Frage, 
die mich überrascht, kann ich mit Hilfe 
unserer Geschichte klären oder erklären. 
Diese Geschichte ist nicht nur Trost für 
Kinder, sie hilft jedem. Sie zeichnet Bil-
der, Bilder die helfen den Verlust in der 
Trauer zu verarbeiten.
„Das Sommerland - Vom Sterben und 
von der Hoffnung“ ist eine Erzählung 
von Eyvind Skeie und erschien im Verlag 
am Birnbach. Ich bekam diese Geschich-
te von Pastor Möller, als Dana (der Hund) 
verstarb. Damals waren die Fragen nicht 
so direkt und umfangreich wie heute. 
Damals war es Dana und nicht Oma. Wir 
gehen gemeinsam den Weg durch das 

dunkle Tal, ent-
decken gemein-
sam das Licht 
am Ausgang, 
lauschen der 
Musik unserer 
Worte und trös-
ten ohne Worte, 
wenn es not-
wendig ist. Wir 
vertrauen uns 
dem „Der im-
mer wartet“ an.

Mirko Neuhaus



Bokeloh
06.09. 15:00 Kirchenkaffee zur Woche der Diakonie
13.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
14.09. 15:00 Klönnachmittag des DRK OV Bokeloh
16.09. 17:00 Kochen d. Konfirmierten
17.09.  09:00 Pilgern von Rodenberg nach Idensen
20.09. 19:30 AK Zukunft Bokeloh
21.09. 19:00 2. Vorbereitung Familiengd zu Erntedank
23.09. 15:30 Beginn Kinderkonfirmandenunterricht
24.09. 14:00 Workshop KiGo-Mitarbeitende
24.09. 19:00 Konzert: Gebet – Prayer – Priére
24.09. 09:30 Aktion d. Kinderkonfirmandenjg zu Erntedank
25.09. 07:00 Aktion der „Zwischenjahrgänge“ zu Erntedank 
28.09. 19:30 Film- u. Gesprächsabend - Unser täglich Brot…
01.10. 09:00 Pilgern von Bergkirchen nach Loccum 
04.10. 09:00 Frauenfrühstück: „Zeugen Jehovas“
12.10. 15:00 Klönnachmittag des DRK OV Bokeloh
18.10. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
19.10. 17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
19.10. 19:00 Kindergottesdienstvorbereitung
20.10. 09:30 Mama-Café Wunstorf
25.10. 15:00 Kirchenkaffee
09.11. 15:00 Klönnachmittag des DRK OV Bokeloh
09.11. 19:00 Kindergottesdienstvorbereitung
10.11. 17:00 Familienandacht mit Laternenumzug 
12.11. 19:00 Konzert: Highland Inspirations
15.11. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
16.11. 09:30 Krabbelgruppe
16.11. 19:00 1. Vorbereitung Adventsbasteln
17.11. 19:30 Gesprächsabend: Der Tod ist Teil des Lebens - 
23.11. 19:00 Kindergottesdienstvorbereitung
30.11. 17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
30.11. 19:30 2. Vorbereitung Adventsbasteln

Corvinus
04.09. 11:00 Dankeschön-Tag für alle Ehrenamtlichen
05.09. 11:00 „Herdgespräche“
05.09. 20:00 Musikausschuss
06.-08.09. Altkleidersammlung Spangenberg-Sozialwerk
07.09. 15:30 Seniorenkreis mit Kaffee und Kuchen
07.09. 20:00 Elternabend in der Kita zum Thema Taufe
08.09. 19:30 Elternabend der neuen Vorkonfirmandeneltern
09.09. 18:00 Treffen der „Textwerkstatt“
13.09. 19:30 Teamertreffen KiGo
14.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
14.09. 19:30 „English Talk“
16.09. 16:00 Begrüßungsfest im Kindergarten mit Andacht
17.09. 09:00  „Corvinus-Frühstück“
21.09. 15:30 Seniorenkreis mit Kaffee und Kuchen
23.09. 15:30 und 20:00 Kirchenkino
25.09. 17:00 Konzert mit dem Ensemble Plaisir d´ Am Ohr
10.10. 11:00 „Herdgespräche“
15.10. 09:00 „Corvinus-Frühstück“
19.10. 15:30 Seniorenkreis mit Kaffee und Kuchen
20.10. 09:30 Mama-Café Wunstorf
20.10. 18:00 Treffen des Corvinus-Küchen-Teams
20.10. 19:30 „English Talk“
21.10. 18:00 Treffen der „Textwerkstatt“

22.10. 09:00 bis 18:00 Gospelworkshop
22.10. 18:00 Gospel-Konzert in der Kirche
23.10. 16:00 Lehrerkonzert der Musikschule Wunstorf
28.10. 15:30 und 20:00 Kirchenkino
02.11. 15:30 Seniorenkreis mit Kaffee und Kuchen
02.11. 18:00 Gemeindeausschuss
03.11. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
05.11. 10:00 bis 16:00 Seminartag d. Freien Selbsthilfegruppe
07.11. 11:00 „Herdgespräche“
11.11. 16:00 Lichterfest und Andacht in der KiTa
12.11. 09:00 bis 11:30  „Corvinus-Frühstück“: Bibliodrama

St. Johannes 
06.09. 15:00  Seniorennachmittag
07.09. 18:30 Teamer-Treffen der Regionen Süd Stadt + Land 
08.09. 09:30 Mama-Café Wunstorf
08.09. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
20.09. 09:30 Seniorengesprächskreis
20.09. 19:30 Ökumenische Frauengruppe
29.09. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
04.10. 09:30 Besuchsdienstkreis
11.10. 15:00 Seniorennachmittag
11.10. 19:30 Ökum. Frauengruppe, St. Bonifatius
18.10. 09:30 Seniorengesprächskreis
20.10. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
27.10. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
01.11. 09:30 Besuchsdienstkreis
08.11. 15:00  Seniorennachmittag
09.11. 18:30 Teamer-Treffen der Regionen Süd Stadt + Land 
10.11. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
15.11. 09:30 Seniorengesprächskreis
15.11. 19:30 Ökumenische Frauengruppe St. Bonifatius
24.11. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben

Stift
01.09. 14:30 Café K - Filmbericht Kanu-Freizeit in Lettland
02.09. 21:00 Nachtkonzert: Quer durch Europa
05.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
10.09. 12:00 -18:00 Spiel!Gemeinde
15.09. 14:30 Café K - Café-Betrieb
21.09. 09:00 Hospizfrühstück
23.09. 19:00 Bilderabend der Kanu-Freizeit in Lettland
28.09. 14:30 Seniorenclub Klein Heidorn
06.10. 14:30 Café K - Tanzen hält fit
07.10. 21:00 Nachtkonzert: Eine Reise ins Mittelalter
17.10. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
20.10. 14:30 Café K - Café-Betrieb
26.10. 09:00 Hospizfrühstück 
26.10. 14:30 Seniorenclub Klein Heidorn
03.11. 14:30 Café K - Was ich mal erzählen wollte!
05.11. 09:30 Frauenfrühstück auf dem Stiftshügel
10.11. 09:30 Mama-Café Wunstorf
14.11. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
17.11. 14:30 Café K - Café-Betrieb
19.11.  Männerkreis: Grünkohlwanderung
23.11. 09:00 Hospizfrühstück 
23.11. 14:30 Seniorenclub Klein Heidorn
27.11. 18:00 Konzert: Vom Himmel hoch, da komm ich her

12 Termine - für alle - an verschiedenen Orten 

Alle aktuellen Termine: https://kirche-neustadt-wunstorf.de/?q=termine-der-region-süd-stadt



Kindergottesdienst in der Schulzeit, sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team  14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Café Nadel und Faden 2. Donnerstag im Monat  15:00-17:30
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, J. Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam nach Vereinbarung, s. S. 12

Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald nach Vereinbarung
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
Qualitätsentwicklungs-Team: Angelika Schmitt, 
  3. Dienstag im Monat um 19:30

Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr. mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan  mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676 mont. 19:30-21:30
Eltern-Kind-Gruppen, über das Pfarramt ç 72222 

 Mo - Do 10:00-12:00 und 16:00-18:00
Bläserensemble, C. Broecker nach Vereinbarung
Kindergottesdienst  2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222

Kunterbunter Kindermorgen lt. Aushang 10:00-12:00 oder  
 15:00-17:00

Jugendgruppe  14-täglich freitags 18:00 
Besuchsdienst nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige ç 05033-963804 
 dienstags 19:00 Gemeindehaus

 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten 13

Unsere Treffpunkte bei „kurze Wege im Laden“ 
Offener Treff (ab 6 Jahren)  Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren) Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.) Mi 16:30-17:30
Tribal Style Tanzkurs für Erwachsene Mi  ab 17:30
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren) Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre) Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren) Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren) Do 19:00-21:00
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden Fr 16:30 -18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren):  Fr 15:00–17:00
-----------------------------------------------------------
Bläserkreis, G. Gaubisch, ç 3937,  donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00

Allianz-Gebetstreffen,  2. Samstag 08:30
Bücherei im Keller von Haus Johannes:  Mi / Do 16:00-18:00 
Frühstückscafé dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder) Mi 15:00-17:00
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, Mühlen-

kampstr. 41,  letzter Donnerstag im Monat 19:30
Jugendchor, Anke Drude, ç 705854,  dienstags 18:15-19:15
Kinderkatechese, ab Oktober donnerstags 08:30-09:30 
Literaturgesprächskreis,  2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Ökumenische Frauengruppe, Erce Inga Frost ç 4104
Seniorengesprächskreis,  3. Dienstag im Monat, 09:00-10:30 
Seniorennachmittag,  2. Dienstag im Monat 15:00

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team P. Gleitz donnerstags 18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, P. Gleitz mittwochs 18:30-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 8 J.), cpd-wunstorf@gmx.de
Jungs und Mädchen 7-10 J.:  montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 11 Jahren), Torben Stein, 
Mädchen 10-12 J.:  dienstags 17:00-19:00
Mädchen 12-13 J. 
Jungs 10-12 J.: montags 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.:  dienstags 17:00-19:00
Jungs 14-15 J.:                                  mittwochs  17:00-19:00
Jungs 15-17 J.:  mittwochs 18:00-20:00
Jugendliche 15-25 J. (Mitarbeiter): montags 19:15-20:30
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Singen mit Vorschulkindern im Stifts- Kiga freitags 09:30
Projektchor n. Absprache, 14-tätig donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel  ç 2146 
  4. Mittwoch im Monat 14:30
Besuchsdienst, Pn. Pabst i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner,  ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing ç 5943
Förderverein Kindergarten, Manuel Staber  ç 9746105
Forum Stadtkirche, Walter Ehrlich  ç 2608
Frauenfrühstück  Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht   ç 3946 

 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Guttempler  montags 20:00-21:30
Handarbeiten Miteinander-Füreinander   ç 913885, 5503
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel  ç 3779
Krabbelgruppe  nach Vereinbarung
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
  2. und 4. Sonntag
Männerkreis, P. Gleitz ç 3465 i. d. R. letzter Do.
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.  ç 3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
„Spinnstube“  Info bei Margret Möller ç 12254
Stille Stunde in der Stadtkirche donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

02.09. 15:00 Gd i. H. a. Bürgerpark, P. Peters 02.09.
04.09.

15. So n. Trin.
10:00 KiGo 10:00 Gd zum Auftakt des Ehrenamtlichen-

Dankeschön-Tages, Pn. G.-Kingreen
10:00 Gd Präd. Holger Kipp 10:00 Gd zum Diakoniesonntag und KiGo, 

P. Gerke und Team
10:00 Gd mit Ab (Einzelkelche), P. Thomas 

Gleitz
04.09.

15. So n. Trin.
09.09. 19:00 Ab-Gd z. Konf., P. Möller, Stiftskirche 09.09.
10.09. 08:30 Allianz-Gottesdienst, P. Möller 10.09.
11.09.

16. So n. Trin.
10:00 Gd z. Abschl. d. Woche d. Diako-

nie mit Ta,  Pn. Pabst 10:00 KiGo
10:00 ZeltGd zum Schützen- und Erntefest 

in Blumenau, P.  Tilman Kingreen
10:00 Gd, Ln. Frost 10:00 Gd mit Ta und Einführung der neu-

en Konfirmanden, P. Thomas Gleitz
11.09.

16. So n. Trin.
16.09. 16:00 BegrüßungsGd im Kindergarten 16.09.
1809.

17. So n. Trin.
10:00 KiGo 10:00 Ab-Gd, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 KiGo, KiGo-Team
11:00 Ta-Gd, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd mit Ab, Pn. As-
trid Hoidis

10:00 Gd zum Kinder- und Jugendtag, P. 
Möller

10:00 Gd mit Ta und der Kantorei, Pn. Dr. 
Vera C. Pabst 10:00 KiGo

17:30 Treppenhausgespräche Gem.-haus

1809.
17. So n. Trin.

23.09. 19:00 Wochenschluss-Ab 23.09.
24.09. 14:00 und 16:00 Festgd zur Konfirmation, 

P. Möller, Corvinuskirche
24.09.

25.09.
18. So n. Trin.

11:00 Familiengd zum Erntedank m. 
Begr.d. Kinderkonfi., Pn. Dr. Pabst

10:00 Gd mit Begrüßung der neuen Vor-
konfirmanden, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd, Sup.i.R. Thürnau 10:00 Gd, Präd. Hartmut Peter 10:00 Gd, 
            Präd. Marlene Richter

25.09.
18. So n. Trin.

30.09. 09:00 ErntedankGd mit dem Kindergarten 30.09.
02.10.

Erntedankf.
10:00 FestGd zum Erntedankfest, Pn. Ger-

loff-Kingreen
10:00 Gd, Ln. Susanne 

Bannert
10:00 Gd mit Ab, P. Möller
15:00 Spanischsprachiger Gd, P. Möller

10:00 Familien-Gd mit Ab (EK) und der 
Kantorei, P. Thomas Gleitz

02.10.
Erntedankf.

07.10. 19:00 Wochenschluss-Ab 15:00 Gd i. H.a. Bürgerpark, P. Peters 07.10.
08.10. 08:30 Allianz-Gottesdienst, P. Möller 08.10.
09.10.

20. So n. Trin.
10:00 Gd mit Ta, Pn. Dr. Vera Christina 

Pabst
10:00 PredigtGd, Prädikantin Angelika 

Dömland
10:00 Gd 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 09.10.

20. So n. Trin.
16.10.

21. So n. Trin.
10:00 Gd, Lektorin Susanne Bannert
10:00 KiGo, KiGo-Team

10:00 Gd, Prädn. Marlene 
Richter

10:00 Gd, Ln. Erce-Inga Frost 10:00 Gd mit Ta, anschl. Kirchenkaffee, Pn. 
Dr. Vera C. Pabst

16.10.
21. So n. Trin.

21.10. 19:00 Wochenschluss-Ab 21.10.
22.10. 18:00 Jugendgd 22.10.
23.10.

22. So n. Trin.
10:00 Gd mit Ab, Pn. Dr. Vera Christina 

Pabst, 10:00 KiGo
10:00 Gd mit Vorstellung der neuen Konfir-

manden, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, P. Möller 10:00 Gd, P. Thomas Gleitz

10:00 KiGo
23.10.

22. So n. Trin.
30.10.

23. So n. Trin.
10:00 KiGo 10:00 Ab-Gd, Pn. Gerloff-Kingreen

11:00 Ta-Gd, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, Präd. Holger 

Kipp
10:00 Gd, P.  Claus-Carsten Möller 10:00 Gd zum 23. Sonntag nach Trinitatis, 

P. Thomas Gleitz
30.10.

23. So n. Trin.
31.10.

Reformation.
18:00 Gd, P. Dr. Grünwald 31.10.

Reformation.

04.11. 19:00 Wochenschluss-Ab 15:00 Gd i. H.a. Bürgerpark, P. Peters 04.11.
06.11.

Drittl. So.
10:00 KiGo 10:00 PredigtGd, Pn. Ulrike Schimmelpfeng 10:00 Vorstellungs-Gd der neuen Konfir-

manden mit Ab und Kigo, P. Möller
10:00 Gd mit Ab (GK), P. Thomas Gleitz 06.11.

Drittl. So.
09.11. 19:00 Gedenk-Andacht  Stadtkirche 09.11.
10.11. 17:00 Familienandacht zu St. Martin 10.11.
11.11. 16:00 Andacht z. Martinst. m. Lichterfest 11.11.
12.11. 08:30 Allianz-Gottesdienst, P. Möller 14:00 Ta, Pn. Dr. Vera Christina Pabst 12.11.
13.11.

Volkstrauert.
10:00 Gd zum Volkstrauertag Pn. Dr. Pabst
10:00 KiGo                und Prädn. Helga Kaiser      

10:00 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 KiGo, KiGo-Team

10:00 Gd mit Ab, Pn. As-
trid Hoidis

10:00 Gd, Ln. Erce-Inga Frost 10:00 Gd, Prädn. Marlene Richter 10:00 Gd, L. Timo Breuer 13.11.
Volkstrauert.

16.11.
Buß- und Bettag

09:00 Schul-Gd, P. Möller, AS-Schule
19:00 Gd mit Ab, P. Möller

10:00 SchulGd zum, P. Thomas Gleitz
18:00 Gd, P. Thomas Gleitz

16.11.
Buß- und Bettag

18.11. 19:00 Wochenschluss-Ab 18.11.
20.11.

Ewigkeitsso.
10:00 Gd mit Ab, Pn. Dr. Pabst, 10:00 KiGo
18:00 Musik u. Texte  Prädn. Kaiser/ T. Krü-

ger

10:00 Gd zum Gedenken der Verstorbenen 
mit Ab, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd zum Gedenken der Verstorbenen, 
P. Claus-Carsten Möller

10:00 Gd m. d. Kantorei u. Gedenken d. 
Verstorbenen, P. Gleitz, 10:00 KiGo

14:00 Andacht auf dem Friedhof

20.11.
Ewigkeitsso.

25.11. s. Stift s. Stift s. Stift 18:00 Andacht zum Adventsmarkt, Stadtk. 25.11.
26.11. s. Stift s. Stift s. Stift 18:00 Andacht zum Adventsmarkt, Stadtk. 26.11.
27.11.

1. Advent
10:00 Gd zum 1. Advent, OLKR Dr. Klaus 

Grünwaldt 10:00 KiGo
10:00 Festgd z. Dienst- u. Ordinationsjubi-

läum v. Pn. G.-Kingreen u. P. Kingreen
10:00 Gd, Ln. Frauke Har-

land-Ahlborn
10:00 Gd, Ln. Erce-Inga Frost 10:00 Gd zum 1. Advent, Pn. Dr. Vera C. 

Pabst
27.11.

1. Advent

14 Gottesdienste 
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 Gottesdienste 15

jeden Donnerstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Unsere Kirche ist montags und freitags 
von 15:00 bis 18:00 und donnerstags 
von 10:00 bis 12:00 für Sie durch das 
Kirchen-Öffner-Team geöffnet.



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

02.09. 15:00 Gd i. H. a. Bürgerpark, P. Peters 02.09.
04.09.

15. So n. Trin.
10:00 KiGo 10:00 Gd zum Auftakt des Ehrenamtlichen-

Dankeschön-Tages, Pn. G.-Kingreen
10:00 Gd Präd. Holger Kipp 10:00 Gd zum Diakoniesonntag und KiGo, 

P. Gerke und Team
10:00 Gd mit Ab (Einzelkelche), P. Thomas 

Gleitz
04.09.

15. So n. Trin.
09.09. 19:00 Ab-Gd z. Konf., P. Möller, Stiftskirche 09.09.
10.09. 08:30 Allianz-Gottesdienst, P. Möller 10.09.
11.09.

16. So n. Trin.
10:00 Gd z. Abschl. d. Woche d. Diako-

nie mit Ta,  Pn. Pabst 10:00 KiGo
10:00 ZeltGd zum Schützen- und Erntefest 

in Blumenau, P.  Tilman Kingreen
10:00 Gd, Ln. Frost 10:00 Gd mit Ta und Einführung der neu-

en Konfirmanden, P. Thomas Gleitz
11.09.

16. So n. Trin.
16.09. 16:00 BegrüßungsGd im Kindergarten 16.09.
1809.

17. So n. Trin.
10:00 KiGo 10:00 Ab-Gd, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 KiGo, KiGo-Team
11:00 Ta-Gd, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd mit Ab, Pn. As-
trid Hoidis

10:00 Gd zum Kinder- und Jugendtag, P. 
Möller

10:00 Gd mit Ta und der Kantorei, Pn. Dr. 
Vera C. Pabst 10:00 KiGo

17:30 Treppenhausgespräche Gem.-haus

1809.
17. So n. Trin.

23.09. 19:00 Wochenschluss-Ab 23.09.
24.09. 14:00 und 16:00 Festgd zur Konfirmation, 

P. Möller, Corvinuskirche
24.09.

25.09.
18. So n. Trin.

11:00 Familiengd zum Erntedank m. 
Begr.d. Kinderkonfi., Pn. Dr. Pabst

10:00 Gd mit Begrüßung der neuen Vor-
konfirmanden, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd, Sup.i.R. Thürnau 10:00 Gd, Präd. Hartmut Peter 10:00 Gd, 
            Präd. Marlene Richter

25.09.
18. So n. Trin.

30.09. 09:00 ErntedankGd mit dem Kindergarten 30.09.
02.10.

Erntedankf.
10:00 FestGd zum Erntedankfest, Pn. Ger-

loff-Kingreen
10:00 Gd, Ln. Susanne 

Bannert
10:00 Gd mit Ab, P. Möller
15:00 Spanischsprachiger Gd, P. Möller

10:00 Familien-Gd mit Ab (EK) und der 
Kantorei, P. Thomas Gleitz

02.10.
Erntedankf.

07.10. 19:00 Wochenschluss-Ab 15:00 Gd i. H.a. Bürgerpark, P. Peters 07.10.
08.10. 08:30 Allianz-Gottesdienst, P. Möller 08.10.
09.10.

20. So n. Trin.
10:00 Gd mit Ta, Pn. Dr. Vera Christina 

Pabst
10:00 PredigtGd, Prädikantin Angelika 

Dömland
10:00 Gd 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 09.10.

20. So n. Trin.
16.10.

21. So n. Trin.
10:00 Gd, Lektorin Susanne Bannert
10:00 KiGo, KiGo-Team

10:00 Gd, Prädn. Marlene 
Richter

10:00 Gd, Ln. Erce-Inga Frost 10:00 Gd mit Ta, anschl. Kirchenkaffee, Pn. 
Dr. Vera C. Pabst

16.10.
21. So n. Trin.

21.10. 19:00 Wochenschluss-Ab 21.10.
22.10. 18:00 Jugendgd 22.10.
23.10.

22. So n. Trin.
10:00 Gd mit Ab, Pn. Dr. Vera Christina 

Pabst, 10:00 KiGo
10:00 Gd mit Vorstellung der neuen Konfir-

manden, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, P. Möller 10:00 Gd, P. Thomas Gleitz

10:00 KiGo
23.10.

22. So n. Trin.
30.10.

23. So n. Trin.
10:00 KiGo 10:00 Ab-Gd, Pn. Gerloff-Kingreen

11:00 Ta-Gd, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, Präd. Holger 

Kipp
10:00 Gd, P.  Claus-Carsten Möller 10:00 Gd zum 23. Sonntag nach Trinitatis, 

P. Thomas Gleitz
30.10.

23. So n. Trin.
31.10.

Reformation.
18:00 Gd, P. Dr. Grünwald 31.10.

Reformation.

04.11. 19:00 Wochenschluss-Ab 15:00 Gd i. H.a. Bürgerpark, P. Peters 04.11.
06.11.

Drittl. So.
10:00 KiGo 10:00 PredigtGd, Pn. Ulrike Schimmelpfeng 10:00 Vorstellungs-Gd der neuen Konfir-

manden mit Ab und Kigo, P. Möller
10:00 Gd mit Ab (GK), P. Thomas Gleitz 06.11.

Drittl. So.
09.11. 19:00 Gedenk-Andacht  Stadtkirche 09.11.
10.11. 17:00 Familienandacht zu St. Martin 10.11.
11.11. 16:00 Andacht z. Martinst. m. Lichterfest 11.11.
12.11. 08:30 Allianz-Gottesdienst, P. Möller 14:00 Ta, Pn. Dr. Vera Christina Pabst 12.11.
13.11.

Volkstrauert.
10:00 Gd zum Volkstrauertag Pn. Dr. Pabst
10:00 KiGo                und Prädn. Helga Kaiser      

10:00 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 KiGo, KiGo-Team

10:00 Gd mit Ab, Pn. As-
trid Hoidis

10:00 Gd, Ln. Erce-Inga Frost 10:00 Gd, Prädn. Marlene Richter 10:00 Gd, L. Timo Breuer 13.11.
Volkstrauert.

16.11.
Buß- und Bettag

09:00 Schul-Gd, P. Möller, AS-Schule
19:00 Gd mit Ab, P. Möller

10:00 SchulGd zum, P. Thomas Gleitz
18:00 Gd, P. Thomas Gleitz

16.11.
Buß- und Bettag

18.11. 19:00 Wochenschluss-Ab 18.11.
20.11.

Ewigkeitsso.
10:00 Gd mit Ab, Pn. Dr. Pabst, 10:00 KiGo
18:00 Musik u. Texte  Prädn. Kaiser/ T. Krü-

ger

10:00 Gd zum Gedenken der Verstorbenen 
mit Ab, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd zum Gedenken der Verstorbenen, 
P. Claus-Carsten Möller

10:00 Gd m. d. Kantorei u. Gedenken d. 
Verstorbenen, P. Gleitz, 10:00 KiGo

14:00 Andacht auf dem Friedhof

20.11.
Ewigkeitsso.

25.11. s. Stift s. Stift s. Stift 18:00 Andacht zum Adventsmarkt, Stadtk. 25.11.
26.11. s. Stift s. Stift s. Stift 18:00 Andacht zum Adventsmarkt, Stadtk. 26.11.
27.11.

1. Advent
10:00 Gd zum 1. Advent, OLKR Dr. Klaus 

Grünwaldt 10:00 KiGo
10:00 Festgd z. Dienst- u. Ordinationsjubi-

läum v. Pn. G.-Kingreen u. P. Kingreen
10:00 Gd, Ln. Frauke Har-

land-Ahlborn
10:00 Gd, Ln. Erce-Inga Frost 10:00 Gd zum 1. Advent, Pn. Dr. Vera C. 

Pabst
27.11.

1. Advent
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Abendandacht:
täglich 18:00, ca. 15 Minuten

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet...
Unsere Kirche ist täglich von 09:00 bis 
16:00 für Sie geöffnet.
Stille Stunde in der Stadtkirche: 
 donnerstags 18:00
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Der Tod ist Teil des 
Lebens 
– „Hat Opa einen Anzug an?“
Der Titel eines Bilderbuches nimmt Fra-
gen und Vorstellungen von Kindern zu 
Sterben, Tod und Trauer auf. Die ehren-
amtliche Hospizmitarbeiterin Annegret 
Sprengel ist Kindertrauerbegleiterin. Im 
Rahmen der jährlichen Veranstaltungs-
reihe „Der Tod ist Teil des Lebens“ wird 
sie zunächst einen Vortrag zur Beglei-
tung von Kindern in Trauer halten. Im 
Anschluss steht sie für Rückfragen und 
Gespräch zur Verfügung. Der Informa-
tions- und Gesprächsabend beginnt 
am Donnerstag, den 17. November, um 
19:30. Der Abend wendet sich an Eltern, 
Großeltern, Tanten, Onkel, … kurz an alle, 
die ein Kind in der Trauer begleiten.

Ausklang am Abend 
des Ewigkeitssonntags
Ab 18:00 ist Gelegenheit, zur Ruhe zu 
kommen und abzuschließen mit dem 
Vergangenen, bevor die Adventszeit uns 
in ihren Bann zieht. Nachdenkliche Texte 
werden gelesen, Tobias Krüger spielt an 
der Orgel. Der Eintritt ist frei.
Um Spenden zu Gunsten der Orgel wird 
am Ausgang gebeten.
Besonders herzlich eingeladen sind alle, 
die ihrer Verstorbenen gedenken oder 
Ruhe suchen wollen. Eine besinnliche 
Stunde zum Ende des Kirchenjahres er-
wartet mit Ihnen 

Ihre Helga Kaiser

Ausblick auf den 
Advent
Ab Mittwoch, den 30. November, um 
19:00, bieten wir Ihnen in diesem Jahr 
sogar vier Mal die Gelegenheit zum „In-
nehalten im Advent“. Wie zu den Passi-

onsandachten wollen wir gemeinsam 
singen, beten, still werden in der ge-
schäftigen Zeit und uns so auf das Kom-
men Jesu vorbereiten.
Der Adventsmarkt in der Stadtkirche, 
an dem sich die Kirchengemeinde mit 
einem Stand beteiligt, findet am ers-
ten Adventswochenende statt. Können 
Sie uns beim Verkauf der Rezepthefte 
etc. unterstützen? Melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch an unserem Stand. Jeder 
Adventsmarkttag endet mit einer kurzen 
Adventsandacht um 18:00.
Bitte beachten Sie Abkündigungen, Aus-
hänge und Pressemeldungen, um den 
Probenbeginn für Engelchor- und Krip-
penspiel-Kinder zu erfahren.

Ausblick auf 2017
Silberne Konfirmation geplant
Die Silberne Konfirmation der Jahrgänge 
1991 und 1992 ist für Sonntag, den 13. 
August 2017, geplant. Bitte sagen Sie es 
weiter!
Auch wer nicht in Bokeloh konfirmiert 
wurde, sich aber inzwischen hier so zu 
Hause fühlt, dass er/ sie gerne zum Jubi-
läum in unserer Kirche eingesegnet wer-
den möchte, kann sich anmelden.
Wer kann Gemeindesekretärin Silke Lan-
ger bei der Ermittlung der aktuellen Ad-
ressen aller Jubilare unterstützen? Bitte 
melden Sie sich umgehend im Gemein-
debüro, damit wir niemanden übersehen.

Bitte denken Sie daran, Taufen, Trauun-
gen, Ehejubiläen frühzeitig im Gemein-
debüro anzumelden, damit Ihr Fest-
gottesdienst, soweit möglich, zu Ihrem 
Wunschtermin gefeiert werden kann.
Gerne besuchen wir Sie auch zu einer 
Dankandacht zu Hause, wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen nicht in der 
Kirche feiern können.

Wann krabbelt es 
wieder in unseren 
Räumen?
Der Kirchenvorstand hat in seiner Juni- 
Sitzung beschlossen, dass wir eine Ho-
norarkraft anstellen wollen, die die re-
ligionspädagogische Begleitung einer 
neuen wöchentlichen Krabbelgruppe 
und eines Schnuppergottesdienstes 
für Kleinkinder bis 4 Jahre in die Hand 
nimmt. Dieser sollte einmal im Quartal 
angeboten werden.
Nun wollen wir gerne von Ihnen wis-
sen: Welcher Tag würde Ihnen für den 
Schnuppergottesdienst am besten pas-
sen? Freitagnachmittag/ Samstagvormit-
tag/ Samstagnachmittag/ Sonntag nach 
dem Hauptgottesdienst? In einem etwa 
20 min. Gottesdienst lernen Krabbelkin-
der etwa drei Mal im Jahr in altersge-
mäßen Liedern und Bewegungen unsere 
Kirche und den Gottesdienst kennen. Da-
nach ist Gelegenheit zum Austausch im 
Gemeindesaal.
Wer hat Interesse? Damit wir wissen, wie 
wir dieses Projekt angehen sollen: Eine 
kurze Email, ein Anruf im Gemeindebü-
ro bis zum 07. September genügt, damit 
wir die nächsten Schritte unternehmen 
können.
Wir freuen uns über Rückmeldungen, 
Reaktionen und Anregungen.
Im Namen des Kirchenvorstands

Ihre Pn. Dr. Vera C. Pabst

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029
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Kirchenkaffee
Zum Kirchenkaf-
fee lädt das Team 
des Kirchenkaf-
fees am Dienstag, 
den 06. Septem-
ber, um 15:00  
ein. Es findet im 
Rahmen der Wo-
che der Diakonie statt, die in diesem 
Jahr unter dem Thema: „Willkommen bei 
uns“ steht. Wir dürfen Wiebke Nolte be-
grüßen, sie ist Koordinatorin der Flücht-
lingsarbeit im Kirchenkreis, die sich und 
ihre Arbeit vorstellt. Des Weiteren wer-
den Ehrenamtliche, die sich um geflüch-
tete Menschen und deren Kinder küm-
mern, bei uns zu Gast sein, um von ihren 
Erfahrungen und ihrer Hilfe zu berichten.
Zum Kirchenkaffee am 25. Oktober, um 
15:00 konnten wir Hans Hermann Kall-
meyer aus Bokeloh mit dem Thema „Er-
lebnis Ahnenforschung“ gewinnen. Herr 
Kallmeyer ist im Beirat des Niedersäch-
sischen Landesvereins für Familienkunde 
tätig und wird uns mit dem Thema Ah-
nenforschung ein wenig vertraut ma-
chen. 
Und am Mittwoch, den 07. Dezember, be-
grüßen wir gemeinsam mit dem Ortsver-
ein Bokeloh des Deutschen Roten Kreu-
zes die Advents- und Weihnachtszeit.

Frauenfrühstück
Am Dienstag, den 04. Ok-
tober, begrüßt das Team 
des Frauenfrühstücks 
Pastor Jürgen Schna-
re als Referenten. Herr 
Schnare ist Beauftragter 
für  Weltanschauungs-
fragen im Haus kirchli-
cher Dienste in Hannover und wird über 
das Thema „Wie steht die evangelische 
Kirche zu den Zeugen 
Jehovas. Was mache ich, wenn sie vor 

meiner Haustür stehen.“, berichten und 
unsere Fragen beantworten. 
Frauen aller Konfessionen, sowohl aus 
dem Butteramt als auch aus Wunstorf, 
sind herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung für sowohl für Frauenfrühstück als 
auch für Kirchenkaffee ist nicht erforder-
lich. Um eine Spende am Ausgang wird 
gebeten.

Schwester Teresa beim Besuch beim Fauen-
fühstück am 23. Mai 2016

Ihre Jutta Rohrbach

Mitfahrgelegenheit 
benötigt ?
Benötigen Sie z. B. zum Kirchenkaffee 
oder zum Gottesdienst eine Mitfahr-
gelegenheit. Dann lassen Sie es uns im 
Gemeindebüro bis eine Woche vor Frau-
enfrühstück oder Kirchenkaffee wissen!
Es gibt ehrenamtlich Engagierte, die Sie 
gerne abholen kommen.
Die Vorbereitungsteams freuen sich auf 
Ihr Kommen und laden Sie herzlich dazu 
ein.

Neues im 
Schaukasten?!
Bitte achten Sie auf die Aushänge in den 
Schaukästen, die Abkündigungen und 
unsere Homepage, dann sind Sie aktuell 
informiert. Manches kommt nach Redak-
tionsschluss noch hinzu.
Falsche Angaben lassen sich dort schnel-
ler ändern, veränderte oder neue Termine 
bekannt geben.

Neue Ideen für neue 
Räume?
Haben Sie noch eine ganz andere Idee, 
was Sie in unserer Kirche anbieten, wie 
Sie die Räume nutzen wollen, dann spre-
chen Sie ein Mitglied des Kirchenvor-
stands an.

Offene Türen – 
Offene Kirche?!!!
In der Regel finden Sie sind die Kirchen-
türen montags und freitags von 15:00 
bis 18:00, donnerstags von 10:00 bis 
12:00 dazu geöffnet. Treten Sie ein, um 
einen Moment innezuhalten, Ihre Ge-
danken schweifen zu lassen, ein Gebet 
zu sprechen oder eine Kerze anzuzünden. 
Wollen Sie die Gelegenheit regelmäßig 
für sich nutzen? Sie sind herzlich einge-
laden, Teil des Teams zu werden.

Kirche vor der Tür
Der Geburtstagsbesuchsdienst würde 
sich über Verstärkung des Teams freuen. 
Haben Sie Zeit und ein offenes Ohr?
Dann wenden Sie sich an Jutta Rohrbach 
oder Pastorin Dr. Vera Christina Pabst.

Geburtstagsbesuchdienstkreis

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!



Erschöpft, leer, 
ausgebrannt – 
Was kann ich tun?              
Ausgebrannt, kraftlos, müde – das ist ein 
ernstes Leiden, das viele kennen. Beim 
„Corvinus-Frühstück“ am Samstag, den 
17. September von 9:00 bis 11:00 spricht 
Pastor Kingreen über Hilfen im Alltag 
beim Umgang mit Stress und nennt Me-
thoden zur Gesunderhaltung als Hilfen 
für einen selbst. 

Corvinus-Frühstück 
für Leib und Seele
In den Herbstmonaten laden wir ein 
zum thematischen Frühstück von 9:00 
bis 11:00. Am 15. Oktober berichtet 
Claus Broecker über Erfahrungen beim 
„Pilgern mit dem Fahrrad“ auf dem Pil-
gerweg Loccum-Volkenroda. Am 12. 
November führt Birgit Langholz ein ins 
„Bibliodrama“, eine aktive Art des Bibel-
verstehens, bei der jeder mitmachen und 
sich einbringen kann.     

Altkleidersammlung 
im September
Dienstag, 6. September bis Donnerstag, 
8. September sammeln wir Altkleider für 

das Spangenberg-Sozialwerk. 
Gut erhaltene Kleidung aller Art, Haus-
halts- und Tischwäsche bzw. Schuhe 
können Sie sicher verpackt abgeben, in 
der Garage hinter der Corvinuskirche 
von 8:00 – 18:00.

Musik in Corvinus:
Ensemble Plaisier d’am Ohr
Am Sonntag, den 25. September
 um 17:00 gastiert das Ensemble „Plai-
sir d’am Ohr“ in der Corvinuskirche zum 
Thema „Liebesbotschaften“. Die Ge-
sangsstücke werden von Lesungen eines 
Schauspielers unterbrochen. Der Eintritt 
ist frei. 

Gospel-Workshop-Konzert
Am Samstag, den 22. Oktober gibt Da-
niel Kosmalski um 18:00 in der Kirche 
ein Konzert mit den Teilnehmenden des 
Gospel-Workshops und seinem Gospel-
chor aus Hannover.  Der Eintritt ist frei. 

Kammerchor Schloss Ricklin-
gen und 
Ensemble Leggero
Am 2. Adventssonntag, den 4. Dezember, 
gibt der Kammerchor Schloss Ricklingen 
zusammen mit dem „Ensemble Legge-
ro“ von der Musikschule um 18:00 sein 
Weihnachtskonzert in der Kirche. Der 
Eintritt ist frei. 

Hilfe!
Wir suchen Verteiler für den Gemein-
debrief in der Wilhelm-Busch-Straße 
und in der Heinrichstraße. Hätten Sie 
Zeit und könnten uns helfen?  Vielleicht 
wohnen Sie in einer dieser Straßen? Sie 
können sich melden im Pfarramt oder im 
Büro per Telefon:  7 22 22  
oder per Email: Gudrun.Gerloff.
Kingreen@evlka.de. Wir freuen uns auf 
Ihre Nachricht!

Gemeinsam kochen 
und essen…
…macht mehr Spaß als allein. Die „Herd-
gespräche“ beim Schnippeln und Kochen 
mit Karin Adler finden statt am Montag 
ab 11:00: 5. September, 10. Oktober, 
7. November.    

Kirchenkino in 
Corvinus
Am 4. Freitag im Monat heißt es Film ab 
im „Kirchenkino“. Um 15:30 wird ein Kin-
derfilm gezeigt und um 20:00 ein Film 
für Erwachsene. Das aktuelle Programm 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

18 Corvinus 
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Kirchenkaffee
Das „Corvinus-Küchenteam“ bereitet 
einmal im Monat sonntags ab 11:00  
„Kirchenkaffee“ vor mit wunderbaren 
selbst gebackenen Kuchen. Hier ist Ge-
legenheit, sich kennenzulernen und ins 
Gespräch zu kommen. Das Corvinus-
Team bewirtet Sie gern! Nächster Ter-
min: 25. September.

Ausblick: Sternenzeit
Sterne bereichern unseren Raum-
schmuck im Advent. Karin Adler lädt 
Interessierte am Donnerstag, den 24. 
November von 19:00 bis 21:00 zu einem 
„Sternenworkshop“ ins Gemeindehaus 
ein, bei dem auf vielfältige Weise Ster-
ne aus unterschiedlichen Materialien 
wie Perlen, Papier, Ramieband oder Folie 
hergestellt werden können. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis zum 17. No-
vember im Pfarrbüro, Tel: 7 22 22 oder 
bei Karin Adler direkt, Tel: 72793.    

Modern Gospel Music 
Workshop
Am Samstag, 22. Oktober, findet von 
11:00 bis 18:00 ein Gospelworkshop  
mit dem Dozenten Daniel Kosmalski aus 
Hannover statt. Mitmachen kann jeder, 
der Spaß hat zu singen, ob Chorsänger 
oder Gesangslaie ohne Notenkenntnisse. 
Es werden moderne Gospelsongs ein-
studiert sowie Techniken wie Stimmbil-
dung, Groove & Phrasierung geübt. Um 
18:00 wird der Projektchor ein Konzert 
geben, unterstützt von einem Gospel-
chor aus Hannover.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Karin Engel: 97 29 08. Hier erhalten Sie 
auch weitere Informationen.  

Let‘s talk English
Einmal im Monat die Englischkenntnisse 
auffrischen, kurze Texte lesen oder ein-
fach über Gott und die Welt reden, dar-
um geht es bei „let’s talk English“ jeweils 
am 3. Donnerstag im Monat von 19:30 
bis 21:00. Ihre Fragen beantwortet Karin 
Engel: 97 29 08     
Die nächsten Termine: 15. September, 
20. Oktober und 17. November. 

Neues aus der Corvi-
nus Kita                   

Kurz von den Ferien erlebten Kinder, 
Geschwister, Eltern, Großeltern und 
Erzieherinnen schöne Stunden beim 
Sommerfest unserer Corvinus-Kita. Den 
Auftakt bildete der Gottesdienst zur 
Verabschiedung unserer zukünftigen 
Schulkinder. Die „Schuki“-Eltern sangen 
ein Lied für ihre Kinder und viele schöne 
Worte des Dankes und der Erinnerung 
wurden gesagt. Im Anschluss konnten 
sich alle bei gutem Wetter im Garten an 
einem reichhaltigen Büfett stärken oder 
bei den Spielen rund um das Thema Zir-
kus mitmachen. 
Nach den Sommerferien starten wir ins 
neue Kita-Jahr mit einem kompletten 
Team. Darauf freuen wir uns sehr!  Lan-
ge konnten wir freie Stellen wegen des 
Fachkräftemangels nicht besetzen. Am 
1. August konnten wir nun zwei neue 
Kolleginnen in unserem Team begrüßen. 
Wir freuen uns auf ein erlebnisreiches, 
spannendes, fröhliches und abwechs-
lungsreiches neues Kindergartenjahr.                              

Für das Team: Petra Düppers 

Die „Textschmiede“     

Seit gut einem Jahr treffen wir uns unter 
dem Dach der Corvinusgemeinde, um 
gemeinsam unserem Hobby nachzuge-
hen: „Dem kreativen Schreiben“. 
„Wir“, das sind Frauen und Männer 

jeglichen Alters, die ihre Gedanken mit 
Freude in Worten einfangen und dann 
zu Papier bringen. Es ist dabei egal, ob 
Erinnerungen, Reiseberichte, Märchen, 
Gedichte, Kurzgeschichten, sozialkri-
tische oder satirische Texte entstehen. 
Wichtig ist einzig und allein die Freude 
am Schreiben! 
„Manchmal, da fallen mir Bilder ein ...“ 
hat Reinhard Mey einstmals gesungen. 
Uns geht es oft ähnlich: Da genügt oft 
schon ein Wort, eine Melodie, ein Ge-
ruch ... und schon tauchen sie in unseren 
Gedanken auf: „Wort-Bilder“ zwischen 
Realität und Fiktion. 
Die so entstandenen Texte werden in 
unserer Gruppe kritisch aber respekt-
voll auf Unebenheiten abgeklopft und 
können dann von den Verfassern über-
arbeitet werden, damit ein gelungenes 
Textstück entsteht.
Bei unserer Lesung im April 2016 haben 
wir erstmals unter dem Dach der Corvi-
nusgemeinde dem interessierten Publi-
kum einen Einblick in die Vielfalt unserer 
Texte gegeben.
Vielleicht hat dieser Artikel Ihr Interesse 
geweckt, vielleicht haben auch Sie schon 
den einen oder anderen Text „nur mal 
so“ geschrieben und dann in die Schub-
lade gesteckt, vielleicht würden Sie ja 
gern bei uns mitmachen ...
Wir würden uns über Verstärkung in un-
serer „Textschmiede“ freuen!
Die Termine unserer Treffen finden Inte-
ressierte in diesem „Regenbogen“. 

Ingrid Bruchwald

Freitagabend    
Acht - neun Menschen...Männer, Frauen,
hocken auf bequemen Sitzen,
denken, grübeln, manche kauen
Bleistift, ein paar and‘re schwitzen.
Schreiben woll‘n sie, Texte machen,
Wörter gibt‘s wie Sand am Meer.
Aber - ist das noch zum Lachen -
man sitzt da - der Kopf ist leer!
„Warum“, fragt man sich deswegen,
„will ich Wort an Worte zwingen?
Warum denken, überlegen,
zweifeln ob mir‘s wird gelingen?“
Doch - dann purzeln ohne Planen
Worte auf das Stück Papier.
Es macht Spaß - und alle ahnen:
Seht, deswegen sind wir hier.

Ingrid Bruchwald



Auftakt zum 
Lutherjubiläum mit 
„Pfaffenzoff“
Zum Auftakt des Luther-Jubiläumsjah-
res „500 Jahre Reformation“ kommt am 
Samstag, dem 29. Oktober, um 19:00 die 
Musikgruppe „Pfaffenzoff“  mit Liedern 
und Texten zur Reformationsgeschichte 
wieder einmal zu St. Johannes.
Nachdem in den Vorjahren „Pfaffenzoff“ 

im Jazz- und Co.-Gottesdienst die Zu-
hörerinnen und Zuhörer begeisterte, 
trägt in diesem Jahr die Gruppe in einem 
Konzert ihre eigenen Lieder und Texte 
vor. Sie alle haben die Reformation zum 
Inhalt und damit Ereignisse, die damals 
unsere Welt verändert haben. Heiteres 
und Nachdenkliches, Lautes und Leises, 
Kritisches und ganz und gar Ungewöhn-
liches treffen aufeinander, wenn die 
Musiker mit Gesang, Instrumenten und 
in ihren Texten die Zeit der Reformation 
widerspiegeln, betrachten und verdeut-
lichen. 
Zu der Veranstaltung wird herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 
Die Vorbereitungsgruppe lädt anschlie-
ßend zu einem Beisammensein ein. Ge-
tränke und ein kleiner Imbiss werden 
angeboten. 

Erce-Inga Frost

Buß- und Bettag
Am Buß- und Bettag (16. November) 
finden in St. Johannes wieder zwei Got-
tesdienste statt. Morgens um 9:00 fei-
ern wir einen Schulgottesdienst mit der 
Albert Schweitzer Schule. Um 19:00 fin-
det dann der Hauptgottesdienst für alle 
statt. Wir laden herzlich dazu ein.

Pastor Claus-Carsten Möller

Culto en castellano 
- Spanischsprachiger 
Gottesdienst
Am Sonntag, dem 2. Oktober um 15:00 
feiert die Gemeinde St. Johannes wieder 
einen spanischsprachigen Erntedank-
gottesdienst. In guter Tradition treffen 
wir uns zuerst zu dem ca. einstündigen 
Gottesdienst. Wie in vergangenen Got-
tesdiensten werden Liturgie und Musik 

dem lateinamerikanischen Le-
bensgefühl entsprechend fröh-
lich sein. Eingeladen sind alle 
– auch Interessierte über die 
Region Wunstorf hinaus – und 
das unabhängig von Konfessi-
on, Nationalität, Mutterspra-
che und Alter. Im Anschluss an 
den Gottesdienst findet wieder 
ein geselliges Treffen statt. Wir 
werden – wie bei den letzten 
Malen – eine Kleinigkeit zu es-
sen anbieten. An spanischspra-

chiger Musik wird es dabei auch nicht 
fehlen. Hilfreich wäre allerdings, wenn 
diejenigen, die an dem anschließenden 
Treffen teilnehmen, sich telefonisch 
oder per Email anmelden.  

Pastor Claus-Carsten Möller
Tel. 6900834

Konfirmationsgottes-
dienste 
Am Samstag, den 24. September. feiern 
wir die Konfirmation unserer diesjähri-
gen Konfirmanden und Konfirmandin-
nen in Corvinus. Es werden konfirmiert: 
André Battermann, Mara Sophie Benjes-
torf, Janko Bodmann, Leon Dembowski, 
Luca Kevin Emme, Maurice Falk, Sarah 
Fesche, Kristian Filthaut, Pia Hartwig, 
Nils Eric Heinelt, Bennet Hilger, Lara 
Hoffmann, Andrej Keer, Julius Keuck, 
Meike Knittel, Charlotte Kratzke, Neele 
Kubiak, Sonny Bruno Linz, Marvin Loh-

berg, Marvin Paul Lübke, Paul Maschke, 
Emily Jane Mc Grath, Simon Henrique 
Mühle Braga, Jan Neutel, Florian Neutel, 
Justus Nitschke, David Posnatzki, Jesper 
Rang, Raphael Rosenberger, Pascal Roß-
ner, Larissa Scherer, Justin Schulz, Lu-
kas Seinecke, Ruben Johannes Spiegel, 
Emma Lotte von Behren und Nils Wich-
ner.

Pastor Claus-Carsten Möller

Einladung zum 
Diakoniegottesdienst
„Willkommen bei uns“ heißt das Jahres-
thema 2016 der Diakonie in Niedersach-
sen. Dabei denken wir wahrscheinlich 
zuerst an Flüchtlinge, doch es sind alle 
gemeint, die Probleme haben und sich 
hilfesuchend an die Diakonie wenden. 
In der Woche der Diakonie, die vom 4. 
bis 11. September stattfindet, gibt es in 
unserem Kirchenkreis Gottesdienste und 
eine Reihe von Veranstaltungen, die sich 
mit dieser Thematik befassen. In einem 
Flyer, der in Kirchen und diakonischen 
Einrichtungen ausliegt, wird auf diese 
Veranstaltungen hingewiesen.
Der Eröffnungsgottesdienst für die Re-
gion Hannover wird am 4. September 
um 10:00 bei St. Johannes im Diako-
nisch-Kirchlichen Zentrum in Wunstorf 
gefeiert. Ein Vorbereitungsteam hat sich 
Gedanken um die Gestaltung dieses be-
sonderen Gottesdienstes gemacht und 
wird auch Arbeitsbereiche der Diakonie 
vorstellen. Die Predigt hält Diakoniepas-
tor Harald Gerke.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es Gelegenheit zu Gesprächen und zum 
Kennenlernen verschiedener diakoni-
scher Einrichtungen im Umfeld von St. 
Johannes.

Erika Dreyer
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In der Bücherei 
... wird seit Februar emsig im Hinter-
grund gearbeitet. Wir gehen mit der Zeit 
und stellen auf Computer um. Das be-
deutet zunächst, dass wir jedes einzelne 
unserer ca. 5.000 Medien (Bücher, Spiele, 
Hörbücher, Hörspiele) in die Hand neh-
men und entscheiden, ob es aussortiert 
wird oder im Bestand bleibt und es dann 
in den PC eingeben. Im neuen Jahr kann 
dann hoffentlich die Ausleihe ohne Zet-
telkatalog und Stempel starten!
Wer Interesse an den aussortierten Bü-
chern älteren Datums hat, kann gerne zu 
den Öffnungszeiten der Bücherei  (siehe 
unten) vorbeikommen und in unserer 
Flohmarktkiste wühlen.
Die Bücherei ist jetzt auch per E-Mail zu 
erreichen: buecherei.johannes@gmx.de
Seit die frühere Leiterin (Frau Ritter) in 
der Bücherei aufgehört hat, haben wir 
begonnen, die anfallenden Arbeiten un-
tereinander neu aufzuteilen. Um fun-

diertes Wissen über Büchereiarbeit zu 
erlangen, nehmen drei Mitglieder des 
Teams (Irene Dreyer, Anke Hessing und 
ich) in diesem Jahr am Büchereigrund-
kurs teil. Dort erfahren wir z. B. etwas 
über Abläufe in der Bücherei, Statistik, 
Systematik und Literatur. Nebenbei tau-
schen wir uns mit Mitarbeitern aus an-
deren Büchereien aus.
Kurz vor den Sommerferien waren wir 
in Hannover, in der zentralen Ergän-
zungsbücherei des Hauses kirchlicher 
Dienste. Dort leihen wir in größeren 
Abständen zusätzliche Medien aus. Mit-
gebracht haben wir einige Bücher (vor 
allem für den Jugendbereich), viele ak-
tuelle Hörbücher und eine Auswahl an 
Graphic Novels (Comics in Buchform für 
Jugendliche und Erwachsene). Themen 
der Graphic Novels: z. B. Flüchtlingspro-
blematik, erster und zweiter Weltkrieg, 
Christentum, Jugendliteratur , Klassiker, 
Geschichte.
Sie finden uns nach wie vor im Keller des 
Haus Johannes (Treppe oder Fahrstuhl 
rechts vom Eingang nach unten). Gerne 
begrüßen wir neue und „alte“ Leser mitt-
wochs und donnerstags von 16:00 bis 
18:00 außerhalb der Schulferien. Son-
deröffnungen finden für Gruppen aus 
dem Kindergarten St. Johannes zweimal 
im Monat  statt. 

Sybille Wellnitz

Neues aus der 
Kindertagesstätte 
St. Johannes
Anlässlich des 30. Jubiläums der Musik-
schule Wunstorf wird es im September 
diesen Jahres ein großes  musikalisches 
Projekt mit dem Thema: Tabaluga- oder 

die Reise zur Vernunft von Peter Maffay 
- Eine fabelhaft reale Reise (Eigen-
produktion) mit vier Aufführungen im 
Stadttheater Wunstorf geben. An die-
sem Ereignis nehmen auch die 5-jäh-
rigen Kinder aus unserer Kindertages-
stätte teil. Weitere Projektpartner sind 
neben der Musikschule Wunstorf z. B. 
auch das Projekt Kurze Wege und die 
Otto- Hahn- Schule.
Seit März bereiten sich die Kinder mit 
einer Musik-und Tanzpädagogin der 
Musikschule auf den großen Auftritt 
vor. Begleitet wird diese Aktion von zwei 
Mitarbeiterinnen aus unserem Team. 
Unsere Kinder werden dabei die Rollen 
der Ameisen und Kaulquappen überneh-
men und fiebern schon ganz aufgeregt 
ihrem großen Auftritt auf der großen 
Bühne im Wunstorfer Stadttheater ent-
gegen.

Zum Weltjugendtag 2016 zu 
dem Thema: Kinder haben 
Rechte! ……..auf ihren Namen.
Am 18. September um 10:00 wird es zu 
dieser Thematik einen Familiengottes-
dienst im Kirchlich- Diakonischen Zen-
trum der Kirchengemeinde St. Johannes 
geben. Ein Mitarbeiterteam aus unserer 
Kindertagesstätte bereitet diesen Got-
tesdienst gemeinsam mit Pastor Möller 
vor. Dazu laden wir ganz herzlich ein.
Die Mitarbeiter der Kindertagesstätte 
werden im September einen Studientag 
durchführen. Gemeinsam mit der Re-
ferentin Frau Gottschalt aus Göttingen 
wird das Konzept der Kindertagesstätte 
neu überarbeitet und dadurch auf den 
neuesten pädagogischen Stand ge-
bracht.

Heike Köritz



Konfirmationsjubiläen
Im Sommer haben wir an zwei Sonn-
tagen Goldene, Diamantene, Eiserne, 
Gnadene und Kronjuwelene Konfirmati-
onen gefeiert. Viele  Jubilare sind dazu 
aus aller Welt angereist (die weitesten 
aus Südafrika und den USA). Schon jetzt 
beginnen die Vorbereitungen für die Fei-
ern im kommenden Jahr. Gerne würden 
wir ein Team aufbauen, das sich um die 
leibliche Versorgung an diesen beiden 
Festtagen kümmert. Das beginnt mor-
gens mit der Begrüßung und dem Ab-
gleich der Listen. Für Nachmittags ist 
im Saal der Kaffeetisch vorzubereiten 
mit Tischdecken, Kaffeekochen, Kuchen-
schneiden und -verteilen. Schließlich 
sind die Tische wieder abzuräumen und 
das Geschirr gereinigt in die Schränke 
zurückzustellen. Die Dankbarkeit einer 
fröhlichen Festgesellschaft ist den Hel-
ferinnen und Helfern sicher!
 

Kanufreizeit
Jugendliche der Stifts-Kirchen-
gemeinde zurück von Lettland-
Erkundung 

Gemeinsam mit Manuela Böhm, Karla 
Schulze und Pastor Thomas Gleitz haben 
15 Jugendliche der Stifts-Kirchenge-
meinde zum Auftakt der Sommerferien 
Lettland erkundet. Bei bestem Hoch-
sommerwetter paddelten die Jugendli-
chen auf dem Fluss Gauja zwischen dem 
Dorf Vireši und der Mündung in die Ost-
see rund 280 Kilometer durch eine weit-
gehend unberührte Natur. Übernachtet 
wurde auf Sandbänken und Rastplätzen 
entlang des Flusses. Waren diese im Be-
reich des Gauja-Nationalparks liebevoll 
für Kanufahrer hergerichtete Uferplätze, 
mussten außerhalb des Nationalparks 
geeignete Flächen gesucht werden. Das 
heiße Sommerwetter lud dabei immer 
wieder zum Baden im klaren Wasser ein. 
Auch das Trinkwasser konnte - über ei-
nen Filter - direkt dem Fluss entnommen 
werden. Schnell war allen klar, dass so 
ein Abendteuer nur als Gemeinschaft zu 
bestehen ist. Sorgfältig wurden die Boo-
te so lange umbesetzt, bis eine optimale 
Kräfteverteilung erreicht war. Auch im 
Lager spielte sich eine gute Aufgaben-
verteilung ein. Abend für Abend fanden 
sich reichlich Helferinnen und Helfer, um 
die gemeinsamen Mahlzeiten zu kochen, 
Zelte aufzustellen oder das Gepäck von 
den Booten ins Lager (und morgens wie-
der zurück) zu tragen. Am Ufer konnten 
zahlreiche Wasservögel und am Ende 
sogar einige jagende Fischotter beob-
achtet werden.  
Zum Abschluss stand dann ein zweitägi-
ger Besuch der Hauptstadt Riga auf dem 
Programm. Angeleitet durch kurze Vor-
träge der Jugendlichen konnten die Alt-
stadt und das Jugendstilviertel erkundet 
werden. Auch Shopping war natürlich 
angesagt. Besonders beeindruckt waren 

die Jugendlichen dabei vom Marktbe-
trieb in den ehemaligen Zeppelinhallen. 
Vor dem Rückweg zur Fähre fieberte die 
Gruppe dann beim Public Viewing mit 
der deutschen Mannschaft mit. Die be-
sondere Atmosphäre im Zelt (fast alle 
anwesenden Letten feuerten ebenfalls 
die deutsche Mannschaft an) tröstete 
dann ein wenig über das Ergebnis hin-
weg. 
Einen Videobericht von der Fahrt gibt es 
am 1. September beim Café K zu sehen, 
alle Fotos und das Video dann am 23. 
September um 19:00 beim Bilderabend 
im Gemeindesaal, Stiftstraße 5b.

Leitbild
Liebe Leserinnen und Leser, im regiona-
len Bereich der Stifts-Kirchengemeinde 
finden Sie das Leitbild der Stifts-Kirchen-
gemeinde als Einlegeblatt in dieser Aus-
gabe des Regenbogens (und unter www.
stiftskirche-wunstorf.de/?q=leitbild). 
Das Leitbild beschreibt, wie sich der Kir-
chenvorstand die Arbeit der Gemeinde 
vorstellt. Das Leitbild wurde in einem 
Prozess entwickelt, den die Landeskirche 
weiter begleitet. 
Zusammen mit einem „Qualitäts-Ent-
wicklungs-Team“ (QE-Team) wurden 
Eckpunkte zusammengetragen, die in 
den kommenden Jahren das Wirken und 
die Zusammenarbeit prägen sollen. Die-
se Eckpunkte sollen regelmäßig über-
prüft und angepasst werden. 
Hierfür freuen wir uns, wenn Sie uns 
Ihre Anmerkungen und Wünsche zu-
kommen lassen.  Sprechen Sie gern den 
Kirchenvorstand an, schreiben oder ru-
fen Sie uns an. Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung!
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Beginn des Konfir-
mandenunterrichts
Am 29. August findet um 19:00 der ein-
führende Elternabend für die neuen Vor-
konfirmandinnen und Vorkonfirmanden 
im Saal des Gemeindehauses statt. Falls 
erforderlich können an dem Abend auch 
noch Veränderungen in der Gruppenzu-
sammensetzung vorgenommen werden. 
Pastor Gleitz wird Terminpläne für das 
erste Jahr verteilen und erläutern. Am 
Dienstag, 30. August bzw. Sonntag 4. 
September beginnt dann der Unterricht 
für die Dienstags- bzw. Sonntagsgruppe. 
Am Sonntag 11. September werden alle 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
im Gottesdienst eingeführt und der Ge-
meinde namentlich vorgestellt. 

Kirchenvorstandswahl
Die Arbeit des Kirchenvorstands ge-
schieht oft im Verborgenen. Viele Berei-
che der Gemeindeleitung erfolgen still 
in den Sitzungen des Gesamtvorstands 
und der Ausschüsse. Dennoch erfolgen 
hier alle  Weichenstellungen für die Ar-
beit in unserer Gemeinde. Im Frühjahr 
2018 stehen Neuwahlen für den Kir-
chenvorstand an. Was jetzt noch weit 
weg klingt, ist für diejenigen, die mit 
der Organisation beschäftigt sind, doch 
schon jetzt mit regelmäßigen Aufga-
ben verbunden. Insbesondere die Suche 
nach Kandidatinnen und Kandidaten 
für dieses vertrauensvolle Amt hat be-
reits begonnen. Gewählt werden können 

alle, die über 18 sind und am Wahltag 
mindestens sechs Monate der Stifts-
Kirchengemeinde angehören. Interes-
senten haben bis dahin die Gelegenheit, 
sich die Arbeit des Kirchenvorstands in 
den Sitzungen anzusehen und die „alten 
Hasen“ auf ihre Erfahrungen anzuspre-
chen. Unsere Kirchengemeinde braucht 
auch Ihre Mitgestaltung! Kontaktadres-
sen des Kirchenvorstands finden Sie auf 
Seite 2.

Musik im Stift
Im Gottesdienst
° Sonntag, 18. Septem-

ber, 18. Sonntag nach 
Tr.initatis 10:00 Kantorei 

° Sonntag, 2. Oktober, 
Erntedank 10:00 Kantorei

° Sonntag 20. November, 
Ewigkeitssonntag 10:00       
Kantorei

Nachtkonzert bei 
Kerzenschein
„Quer durch Europa“
Werke des französischen, italienischen 
und deutschen Barock von Marin Marais, 
Corelli, J. F. Fasch und G. Ph. Telemann. 
Eva Politt und Susanne Dietz, Barockvi-
oline, 
Ensemble Sine Limite:
Klaus Bundies, Barockviola
Martin Fritz, Barockcello
Claudia Wortmann, Cembalo
Freitag, 2. September, 21:00, 
Stiftskirche

 

„Eine Reise ins Mittelalter“
Frühe Musik vor und aus Zeit der ars an-
tiqua bis zur ars nova
Ensemble Clamare:
Regina Schmidt, Gesang
Claudia Wortmann, Organetto, Fidel, Ge-
sang 
Magdalena Mattenberger, Fidel, Gesang
Freitag, 7. Oktober, 21:00 
Stiftskirche

Geistliche Musik aus der Zeit von Hilde-
gard von Bingen aus dem 12. Jahrhun-
dert bis hin zu Kompositionen der fran-
zösischen und italienischen Höfe des 13. 
und 14. Jahrhunderts führen in eine an-
dere, ungewohnte Klangwelt. Lassen Sie 
sich mitnehmen in die Welt der Musik 
zur Zeit der Entstehung der Stiftskirche 
mit Gesang, Fidel und Organetto (Porta-
tiv).

 

 Tagespflege Wunstorf-Neustadt 
Tagespflege für Wunstorf und Umgebung 
Tel. 05033 – 981 449 
 

Sozialstation Wunstorf 
Ambulanter Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung 
Tel. 05031 – 912 044 
 

Haus am Bürgerpark 
Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt 
Tel. 05031 – 9503 – 113 
 

Haus Johannes 
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne 
Tel. 05031 – 9503 -113 

 

                     Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser  

Stationäre und ambulante Pflege in Wunstorf  
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Auftaktveranstaltung 
zum Jubiläumsjahr 
500 Jahre 
Reformation
Konzert zum Advent
„Vom Himmel hoch, da komm ich her“
Musik aus der Zeit der Reformation von 
Johann Walter, über Michael Praetorius
bis zu Johann Schelle
Projektchor, Solisten
Johann Rosenmüller Ensemble (Leitung: 
Arno Paduch)
Gesamtleitung: Stiftskantorin Claudia 
Wortmann
Sonntag, 27. November, 18:00 
Stiftskirche
Das kommende Jahr 2017 steht ganz im 
Zeichen des 500. Jubiläums der Refor-
mation. Martin Luther veränderte mit 
seinem Denken, seinen  Lehren und der 
Übersetzung der Bibel ins Deutsche die 
ganze damalige Welt in Europa. Auch 
in der Kirchenmusik änderte sich vie-
les. War bis ca. 1500 die Sprache der 
Kirchenmusik noch Latein, wurde in der 
Zeit der Reformation immer mehr die 
deutsche Sprache verwendet, da die Kir-
chenmusik Trägerin und Verkünderin des 
Evangeliums war. Jeder Mensch, nicht 
nur der in Lateinkenntnissen gebildete, 
sollte die Sprache des Evangeliums ver-
stehen und in sich aufnehmen  können.
Die Musik dieses Auftaktkonzertes zum 
Reformationsjahr nimmt uns mit in 
die musikalischen Klänge der Zeit des 
15. Jahrhunderts mit Dufay und Des-
prez über Martin Luther, Johann Walter 
bis hin zu Michael Pretorius, Heinrich 
Schütz und Johann Schelle im 17. Jahr-

hundert. In den Kompositionen erleben 
Sie die Klänge der Vokalmusik und der 
Instrumente der damaligen Zeit. Solis-
ten, der Projektchor des Kirchenkreises 
und das Johann Rosenmüller Ensemble 
(Ltg. Arno Paduch) werden Sie klanglich 
in diese Zeit mit hineinnehmen. Die Ge-
samtleitung hat Stifts- und Kreiskanto-
rin Claudia Wortmann

Vorschau:
 Die Matineen
„Österreichische Suiten für 
Violine solo“ 
Veronika Skuplik, Barockvioline
Samstag, 3. Dezember, 11:00
 Stiftskirche

Orgelkonzert
Johann Sebastian Bach - Clavierübung 
III. Teil  
Prof. Lajos Rovatkay, Hannover
Samstag, 10. Dezember, 
11:00 Stiftskirche

Hausaufgabenhilfe 
„Rückenwind“ startet 
ins Schuljahr 2016/17
Das neue Schuljahr hat soeben begon-
nen. Unsere Hausaufgabenhilfe startet 
nunmehr in das 8. Jahr. Es gibt zurzeit 
noch freie Plätze bei unserer Hausauf-
gabenhilfe, da uns einige Schülerinnen 
und Schüler am Ende des letzten Schul-
jahres nach ihren Schulabschlüssen ver-
lassen haben. Wir beglückwünschen alle 
zu ihrem Abschluss und wünschen alles 
Gute und Gottes Segen für die begonne-
ne Studien- und Berufszeit.
Unser Team besteht nunmehr aus neun 
Personen, und wir unterrichten Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen eins bis 
dreizehn aller Schulformen in fast allen 
Fächern.
Unser Angebot:
•	 Unterricht	in	sehr	kleinen	Gruppen	

(ab Klasse 10 nur 2 bis 3 Schüler),
•i	 ndividuelles	Eingehen	auf	die	er-

kannten Schwächen der Schüler,
•	 Wiederholung	und	Vertiefung	der	

gelernten Materie,
•	 Vorbereitung	auf	Klassenarbeiten,
•	 kein	„Blamieren“	bei	so	genannten	

„dummen“ Fragen,
•	 Hausaufgabenhilfe	erfolgt	durch	

schulferne Personen.
Gern unterstützen und entlasten wir Sie 
als Eltern mit unserem Angebot. Unse-
re Arbeit geschieht ehrenamtlich; es ist 
lediglich ein kleiner Kostenbeitrag von 
einem Euro pro Unterrichtsstunde zu 
leisten.
Nähere Auskünfte erhalten Sie durch 
Peter Kuschel, Tel.3779 oder
kuschel-wunstorf@t-online.de
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Besuchsdienstkreis 
benötigt 
Unterstützung
Viele Briefumschläge stapeln sich im 
Gemeindehaus, wenn die Mitglieder des 
Besuchsdienstes sich zu ihrem Treffen 
einmal im Monat treffen. 
An manchen Tagen haben bis zu zehn 
Gemeindeglieder im Alter von über 75 
Jahren Geburtstag. 
So engagiert alle Mitglieder des Ge-
burtstagsbesuchsdienstkreises sind, es 
ist leider nicht mehr zu leisten, allen Ge-
burtstagskindern persönlich zu gratu-
lieren. Aufgrund von Krankheit und Kur 
im Kreis der ehrenamtlich Engagierten 
musste kurzfristig eine Entscheidung 
getroffen werden, um möglichst vielen 
gerecht zu werden. 
Im September, Oktober und November 
werden nur diejenigen besucht werden 
können, die älter als 80 Jahre werden. 
Alle anderen Geburtstagskinder dürfen 
sich über Post aus der Kirchengemeinde 
freuen. 
Selbstverständlich kommen Pastor Tho-
mas Gleitz oder Pastorin Dr. Vera Chris-
tina Pabst auch an anderen Tagen zu 
einem Gespräch zu Ihnen, sollten Sie ein 
seelsorgerliches Anliegen haben. Bitte 
rufen Sie uns an, damit wir einen Ge-
sprächstermin vereinbaren können. 
Wenn Sie wissen, dass Sie an Ihrem Eh-
rentag nicht zu Hause sind, geben Sie 
bitte kurz im Gemeindebüro Bescheid. 
Dann steht niemand vergeblich vor Ihrer 
Tür und wir können einen anderen Tag 
vereinbaren. Manche freuen sich beson-
ders, wenn sie nach ihrem Geburtstag in 
Ruhe erzählen können. 
Interessierte, die sich eine Mitarbeit im 
Geburtstagsbesuchsdienst vorstellen 
können, wenden sich bitte an ein Mit-
glied des Geburtstagsbesuchsdienstes 
oder Pastorin Dr. Vera C. Pabst. 

Personal
Herr Claus Wolf-Königstein war seit dem 
01. September 2009 leitender Mitarbei-
ter auf unserem Friedhof. Leider musste 
er krankheitsbedingt zum 01. Juni d. J. 
in den Ruhestand gehen. Der Kirchen-
vorstand dankt ihm für die geleistete 
Umstrukturierung des Friedhofs in ei-
ner schwierigen Zeit. Wir verabschieden 
Herrn Wolf-Königstein im Gottesdienst 
am 18. September um 10:00. 

Frau Regina Meyer, die seit dem 01. April 
2015 als stellvertretende leitende Mitar-
beiterin auf dem Friedhof arbeitet, be-
kleidet seit dem 01. Juni 2016 die Stelle 
als leitende Mitarbeiterin. Frau Meyer 
wird im Gottesdienst am 09. Oktober 
eingeführt. Sie ist, wie im Regenbogen 
4/2015 bereits erwähnt, gelernte Gärt-
nerin und hat ein Studium im Fach-
bereich Landschaftsarchitektur abge-
schlossen. Zu erreichen ist Frau Meyer 
im Gerätehaus auf dem Friedhofsgelän-
de während der Bürozeiten von 09:00 
bis 10:00. Aber selbstverständlich kön-
nen alle Friedhofsbesucher Frau Meyer 
während ihrer Arbeitszeit auch an an-
deren Stellen auf den Friedhofsgelände 
ansprechen. Geplant ist darüber hinaus, 
die Öffnungszeiten des Friedhofsbüros 
deutlich zu erweitern. Trauernde sollen 
hier kompetent und mit der nötigen 
Ruhe beraten werden. 
Ebenfalls im Gottesdienst am 09. Okto-

ber wird Frau Silke Langer als Gemein-
desekretärin eingeführt. Vielen ist ihre 
freundliche Stimme am Telefon oder aus 
Begegnungen im Büro schon bekannt. 
Unter ihrer Leitung ist unser Büro wie-
der eine verlässliche Anlaufstelle für Ihre 
Anliegen geworden.

Der Kirchenvorstand

 Stifts-Kirchengemeinde 25



Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de

Glauben.Bilden.Reisen in Hamburg



Seniorenclub Klein Heidorn, Stift

Konfiirmandengottesdienst, 
Corvinus

Pfaffenzoff, St. Johannes

Israel-Sonntag, St. JohannesKinderkonfirmandenunterricht, Bokeloh

Ausflug des Kirchenöffnerteams, 
Bokeloh

Mittagspause - Jugendfreizeit 
Lettland, Stift

Gemeindefest, Stift

KiTa-Gottesdienst, Corvinus


